
Vermihleißpysis  l.T0 8ühi11tng
Verlagspostamt  85(X) Landeok,  Tirol

. Ergüheinungsort  Landeok  P. b. b,

rflxt  nrh  xir.zxng  r.mm.cg-rxnoz,

Herauggeber, Filgentfimer n. Verleger: 8tadtgeme1nde Land(fük -  Ver}egar, Inhalt  u. Inseratenteil vemntwortllah Redakteur Fraü  Gelgeri Iiandeok, Brlmer  8tr.9
Druok: Tymlia  Iandeok,  Mahmntrde  lö

Nr, 51 Landeok,  den 18. Dezember  197i  90, Jahrgang

I)ie Beru0ssvahlmög{ichkeiten
pür Schüler  6es Bezirkes € an6eck

Ein  Mens*enleben  wird  durdi  eine  Unzahl  von  Entsföei-
dungen  bestimmt.  Das altbekannte  Sprichwort:  ,,'UJer die Wahl
hat, hat  die Qual':  stimmt  aud'i  hier  und trifft  besonders  auf
den Bezirk  Landedc  zu.

Eine  der ersten  Entscheidungen  Eiir eine spätere  Berufslauf-

bahn liegt bereits im zarten Kindesalter  von sedis Jahren. Die
Frage,  Volks-  oder  Sondersföule  wird  von.  den Lehrern  ent-
s*ieden.  Im  Bezirk  Lande*  gibt  es lediglich  eine Sondersd'iule
und zwar  in Landeck-Perjen.  Die zweite  große  Entscheidung

liegt bei ca. 10 Jahren, wobei schon eine gewisse Auswahl zur
Verfiigung  steht:  Weiterverbleib  in  der  Volks-  oder  Sonder-
sd'iule,  Eintritt  in eine Haupts*ule  oder  in eine allgemeinbil-
dende  höhere  Schule,  wobei  zum Teil  schon  die Eltern  allein
entscheiden.

Nach dem 8. Schu5ahr stehen den Burschen und Mföd"ien
bereits  eine  Vielzahl  von  Sahulmöglichkeiten  zur Verfügung

(nidit aber im Bezirk). Sie miissen wohl weiterliin  ein Jahr
die  Schule  besuchen,  wo  sie es verbringen,  können  sie, den
Begabungen  und  Fähigkeiten  entsprediend,  selbst  aussuchen.

Diese  Auswahlmöglichkeiten  sind,  wie schon oben angefiihrt,
im  Bezirk  sehr gering.  Eine  kleine  statistisd'ie  'übersicht  soll  dies

deutlid'i ma*en:'  I Prozent aller Sföiiler, die das 8. S*u5ahr
in  einer  Pflid'its*ule  verbracht  haben,  verbleiben  an  dieser
Schule,  70 Prozent  besud'ien  einen  der  fiinf  -potytechnischen
Lehrgänge,  29 Prozent  besutföen eine allgemeinbildende  höhere
oder  eine berufsbildende  inittlere  oder  höhere  Schule.

Von  den otien  angefiilirten  19 Prozem  entfällt  nur  ein karger
Prozentsatz  an den Bezirlc,  da lediglich  zwei  allgemeinbildende
höhere  Schulen  und  zwei  berufsbildende  mifüere  Sd"iulen  hier
,,stationiert"  sind. Die  zwei  erstgenannten  Schulen  stehen  in

Laiideck  und Zams,  wobei  Lande*  derzeit  iiberfüllt  ist  (vom
Lehrermangel  gar nicht  zu reden)  und Zams  nur  fiir  Mä&hen
zugängli*  ist. Die  berufsbildenden  &hulen,  die Bildungsanstalt
für  Kindergärtnerinnen  und die  Krankenpfleges*ule  sind in
Zams.  So erhebt  sifö nun die Frage,  wohin  mit  den restli*en
20 bis 25 Prozent?

,,Hauptabnehmer':  um  es kommerziell  zu  formulieren,  ist
der Bezirk  Imst  mit  seiner  Handelsstföule  und  Handelsakademie
sowie  mit  den landwirtsd'»aftli*en  Lehranstalten.  Das restliche
Drittel  (zwei  Drittel  pendeln  nämlich  na*  Imst)  teilt  sidi  auf
das Bundesgebiet  auf, vornehmli*  auf die 'Landeshauptstadt
Innföruck  und auf  Vorarlberg.

Daß diese Schulbesudxe  außerhaTo  des Heimatbezirkes  auf
die ohnehin  sdion  mageren  Geldbeutel  drii&en  ist selhstver-
ständli*.  An Stipendien  werden  fiir  solche Sd'iiiler  (wobei  die
Studenten  eingeschlossen  sind)  an die S 350.000,  -  jährlid'i  aus-
bezahlt.

Die  geplante  Handelss*ule,  aii  die eine Haushaltungssd'iule
angesailossen  werden  soll, wird  fiir  die geplagten  Fahrs*üler,

die t%lich nfü zwei Bussen nach Imst gebrad'it werden, eine
große  Eritlastung  sein (aud'i  finanziell  gesehen). Im Talkessel
von  Landeak  stehen drei Sföiilerheime  zur Verfügung,  die je-
dodn  nicht  ausgelastet  sind.

Nad'i  Afüofüierung  des 9. Stföul)ahres,  das ja  zum größten
Teil  im polyted'inisdien  Lehrgang  verbra*t  wird,  stehen  die
Schiiler  und  mit  ihnen  die Eltern  vor  einem  sehr füdeutenden,
jedoch  keineswegs  let+ensbestimmenden  Sfönittpunkt:  Welffier
Beruf  soll ergriffen  werden?

Eföe  statistisföe  Aufstellung  soll die versföiedenen  Auswahl-
mögli*keiten  darstellen  (die  Zahlen  und  Prozente  entstammen
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der Jahresstatistik  der Berufsberatung  für das 9. Sc1'iu5ahr rind  Bettekanzahl für  Auswärtige  ist  angesdilossen.  Neben  den  Lehr-

erheben keinerlei  Anspruch  auf Vollständigkeit)  : auföildungen  gibt  es auch  lehrähnliaie  Ausbildungen,,  wie  z. B.

47 Prozent  Eintritt  in e3ne Lehrausbildung  die neue  Fahrdienstleiterausbildung  bei den  Osterreichischen

1(, Prozent  Aföeitseintritte  (Hilfs-,  Anlernar):ieiten'  ) Bundesbahnen. Für diese Ausbildung kommen Hauptschüler in
14  Prozent  Mithilfe  in  der  elterli*en  Land-,  Haus-,  Gastwirt-  Frage' d'e das 1' Lebensjahr vollendet und die Sd'iule positiv

sföaft  abgesd'»lossen haben. Friiher war dieser Beruf nur Maturanten .
vorbehalten.  Die  Ausbildung  beginnt  mit  1. September  jeden

12 Prozent bleiben der Berufsfüratung unbekannt (d. li., daß Jahres.

der tatsäa'ilid'ie Berufsentsföfüß nach einer Beratung ni*t Lehr,a,hnll,föe  Ausbl,ldungen  gl,bt es auch bel, aen Geldl,nstl,festgestellt  werden  konnte)  '

7 Prozent  Eintritt  in  eine  Schule  tuten, die jedodi immer mehr davon atikommen, da die offenen
Stellen  mit  Handelssd'iiilern  abgedeckt  werden  können,  die  kei-

4 Prozenf Kurs):iesuch ner  Ausbildung  bediirfen  und  sofort  produktiv  eingesetzt  wer-

Dazu  muß  no*  gesagt  werden,  daß  diese  Prozentzahlen  nur  d(:n,

d'e Entlaßschüler aus Pfl'Chfsch'en des genann'en Bezirkes ent- 16 Prozent  der  Entlaßschiiler  aus Pflichtsd'iulen  des Bezirkes

halten. treten  eine  Arbeitsstelle  an. Dies  ersffieint  auf  den ersten  Bli*

Wle auS Cler Aufsfefülng 'Zu erselien ISf, Sfehf JedCnl ezne grOße gesehen  finanziell  günstiger  Zu SelI,  als eine  drei-  bis vierjährige

Auswa"l an Möglichkeiten zur Verfiigung, seinen Beruf zu er- Lehre.  Dofö  der  Sd'iein  triigt.  Wenn  aud'i  die Lefülingsentsföä-

lernen- Beginnen wir bei der Lehre, a'e Prozenfuell an ersfer digungssätze  niedrig  sind,  sie liegen  im  Durd'ischnitt  bei S 600,  -

Stellesteht (ca- dieHaa1fteallerSchülerausPflichts*ulentre i  1. Sdiul)ahr,  SO bleibt  denEltern  do*  die Kinderbeihilfe

ien'eineI-ehrausbl1dungan)*w+esiebtesnunuaieI-ehreirn'svaHrenHHerganzei'i[,eHrzeiturudHI*em%1icHl(eiteiner'ßel* -
BeZ;rk>- VOn den 3o0 Lehrberufen, die es 1n OsteffelCh gibt, hilfe  nadi  dem  Arbeitsmarktförderungsgesetz  und  einer  Bei-

stehen hier den Burschell an d'e 'o una aen Mädchen an die hilfe  der  Arbeiterkammer.  Sowie  die  Lehrausbildung  abge-

lo zur Verf.ii4ung. Von den angefiihrten 5o Berufen fallen Je- schlossen ist,  steigt das Einkommen  und jeder Hilfsarbeiter  oder
doch noch einige weg, da eine Reihe aussterfünder Berufe dar- angelernte  Arbeiter  hat  das Nadisföen.
unter  sind.

Man  kann  also  dem  Herrit  Landeshauptmann  Walhföfer,  der  ArLieitspfüze sind genügend vorhanaen' sowo"l der Handel'
HnseinerxegierungserH1arun,biHe14,st1q7oa1seinen4era1SauChdaSGaSt-undBaugeWerbeS1andSiefSaufnahrnebere1af.
ersten  Punkte  die Schaffung  gediegener  Ausbildungss,tten  an-  Hinzuzufiigen wäre, daß ein Großteil dieser Arbeitsstellen je- .
fiihrtei  nur  t+eipflichten.'Zu  diesen Ausbildungss,,en  sollten  doch Saisonstellen sind. Die Arbeitnehmer sind bis vier Monate
sowoM  Lehrstellen,  als  au*  die  dazugehörigen  Berufsschulen  arbeitslos. Es erscheint verniinftiger zu sein, eine Jahresstelle
und  natiirlich  auch beruEs,,ildellde  Fachschulen  sowie  ll,here  n'iit geringerem Einkommen anzutreten, als eine Saisonstelle mit
Schulen  zählen.  höherein Einkommen und vier Monaten Arbeitslosigkeit, zui'nal

In Landeck steht nur eine Berufssföule, nämlich die für alle Wera'e aZeenit.en der Arbeitslosigkeit bei einer Rente nicht anerkannt
kaufmfönistföen  Lehrlinge.  Alle  anderen  Lehrlinge  miissen  Be-

rufsscliulen  besua'ien, die in  ganz  Osterreiffi  zerstreut  sind.  Eine  14 PrOZent der Pflid'itschiiler verbleiben in der Land- und
der  Ursa*en  da'fiir  ist'der  akute  Mangel  an Berufssföullehrern.'  Gastwirtsföaft. Die Burs*en und Mädahen, die in der 'elter-

Der  größte  Teil  der  Lehrstellen  konzentriert  sich all(  den  li*en Landwirtschaft bleiben, miissen die Winterberufsschule
TalkesselvonLande*.DieseAusbildungsstätten'erdenna-ae"'ana'V"rts'-'a"Skar"fIler(furBurSChen1anIrnStifurMaad-
türlich  ni*t  nur  von  Lande&ern,  sondern  auch  von  Burschen  chen in Lande') a'sofüleren-
und Mädföen  deS ganzen  BeZfü'es  belegt. Den Lehfüngen,  dle  Die  Landwirtsföaftskammer  ist afür  ni*t  nur  bestre):it,  den

t%l'Ch  naCh Lande(-k fahren Od(>r sogar Än etnem He'm  unter-  kiinftigen  Landwirten  eine  facligeredhte  Auföildung  zukommen

gebraCht  S;ndi  geW;ährt  daS Ar))e;tsamt  (AbteÄlung Berufsbera-  zu lassen,  sie hilft  auch  in enger  Zusammenar)»eit  mit  desn Ar-

tung)  großziig;ge  Beihilfen.  tieitsamt  jenen  Personen,  die gezwungen  sind,  aus  der Land-

Da  die Zahl  der  Lehrstellen  in unserem  Bezirk  so gering  ist,  wirtschaft  auszusffieiden. Im vergangenen Jahr konnten im
wurde  versucht,  Lehrstellen  auch außerha]b  des  Bezirkes  zu  Rahmen dieser Zusammenaföeit  IOO Prozent  der Arbeitssuchen-
finden.  In  erster  Linie  zu nennen  sind  die Lehrberufe  der  Post  den  vermittelt  werden.

und Bundesbahl' Bei der Post weraen folgenae Lehrlinge aus- 7 Prozent  der  Entlaßschiiler  besud'ien  weiterhin  eine  'Schule,

gebildet: Fernmeldemonteure, Kfz-Meföaniker, bei der Bundes- wobei ein Schuljahr  verloren  ist, da 3a die berufsbildenden  mitt-
bal'in hauptsächlid'i S*losser, atier au* Mechaniker, Starkstrom- leren  und  höheren  und  die allgemeinbildenden  höheren  Schulen

momeure, Fernmeldemonteure und Kfz-Scl'ilosser. Der'größte' bereits nach dem s. Pflichtsd'iu5ahr  tiesucht werden  können.
Lehrfütrieb  Westösterrei*s  ist  das  Metallwcrk  Plansee,  das

seinen  Sitz  in  Reutte  hat.  Es stellt  unter  anderem  auch  die  Hit-  Davon auSgenomnlen 'sf "um Beispiel die Krankenpflege-
zes*ilder  fiir  die  Apollokapseln  und  die  Raketendiisen  der  söhule, die erst mit 17 Jahren tiesua'it werden kann. Zur über-

i R,au "::Si"'a.ff:'!erAi mii:""'S..ffi'.-":e.'i.r:.-".ffi....de".1..!l.:'iffln:in..i'..en '\.e-r-k ":.e..Öp b1r7.Ü"Luebnegnsaiaehrr zdiee':ienzWd'iseföseo;enaaenmnteSnföVu1oernsfclhaußl:anh,rdiuenodftdmemit '
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Auf  diesen  3 Bildern

sehen  Sie die

Anwendungsmöglichkeit

des

Herz-Lungen-Rettung#
gerätes  für

Wiederbe1ebungsmaß-

nahmen  während  des

Krankentransportes,

über  das  in den  letzten

Nummern  des Gemetn-

deblattesberichtetwurde.

yiREVAN«:HE"
3. Aufführung  im  Theaterabonnement  - 2. Aufführung  der

,,Schwaben"

Drei  Morde  und  doch  ,,nur"  ein  '['oter,  fünf  Schau-
spieler  und  doch  nur  2 Akteure  : Verstehen  8ie  das  g Nicht  ?
Dann  hätten  Sie  am  vergangenen  Samstag  in  die  Aula
des  Landecker  Gymnasiums  gehen  und  das  Kriminalstück
,,Revanche"  von  Antony  Shaffer  ansühauen  sollenl  Als
Eröffnungsvorstel1ung  der  Theatersaison  angekünfügt,  hat-
ten  die  8chwaben  wegen  Erkrankung  des  Hauptdarstellers
kurzfristig  absagen  müssen  und  hatten  den  Krimi  auf
Dezsmber  verschoben.  In  der  Zwischenzeit  wurde  umbe-
setzt  und  Karföeinz  Eubell  bekam  die  Rolle.

Als  sich  vor  gut  besuchtem  Haus,  es war  schließlich  weder
Kulenkampff  im  Fernsehen,  noch  waren  Schneewehen  auf
der  Straße,  der  Vorhang  hob,  hörte  man  so  manches

i,Ah  I", das das Bühnenbild  dem Betrachter  abrang.  Die
skurile,  ja beinahe  dämonenartige  Kulisse,  es dürfte  das
beste  Bühnenbild  der  letzten  Zeit  gewesen  sein,  das die
Landecker  zu  sehen  bekamen,  versetzte  die  Zuschauer
gleifö  in  die  richtige  Krimiatmosphä.re.  Eine  Steigerung
des Bildes  ergab  sich  dann  noch  während  des 8tückes
durch  einmalige  Beleuchtungseffekte  und  durch  dazupas-
sende  8phärenmusik.

Nun  zurück  zum  Anfang  ! Der  Hausherr  Andrew  Wyke,

ein gut4ussehender  Kriminülschriftsteller  in den besten
Jahren,  dargestellt  von  Karlheinz  Eubell,  hatte  einen
jüngeren  Mann  namens  Milo  Tindle,  italienischer  Abstam-
mung  und  Besitzer  einer  :Reisegesellschaft,  zu sich  in  sein
Haus  geladen.  Besagter  junger  Mann  wa,r  nämlich  im  Be-
griff,  die  Ga,t.tin  des Hausherrn,  ein  nebuloses  Luxusge-
sehöpfchen,  zu heiraten,  was  nach  einer  Aussprache  zwi-
sühen  den  Rivalen  verlangte.  Wyke  aber  verstrickte  den
nichtsahnenden  Milo  Tindle  in  ein  Einbrecherspiel  und
demiitigte  fön  in  einem  ,,Augustkostüm"  Dem  gespielten
Einbruch  folgte  eine  Haßtirarde  des  Kriminalsehriftstellers,

die mit  der  Ermordung  des jungen  Herrn  endete.  8o
dachten  die  Zuschauer,  aber  es kam  anders.

Zu Beginn  des zweiten  Aktes  breitete  sich gähnende
Langeweile  aus, als programmgemäf3  die Kriminalpolizei
in Person  des Inspektor  Doppler  ersühien,  eines  alten,
kognaktrinkenden  Detektives,  der  den  ,,Fall"  zum
Entsetzten  des Hausherrn  in  Kürze  gelöst  hatte  und
mit  Mordanklage  drohte,  obwohl  der  Schriftsteller  be-
teuerte,  er habe nur mit  Platzpatronen  geschossen  und
sein Rivale  könne auf  keinen  Fall  tot  sein. Bei der  fäl-
ligen Verhaftung  ließ der  ,,Inspektor"  erst die  Maske
fallen  und sntpuppte  sich als Milo  Tindle,  zur größten
Verwunderung  des Hausherrn  und der  Zuseher.  Hatte
Wyke  zuerst  sein Spiel mit  Tindle  gespielt  und  ihn  wirk-
lich  nur  mit  eföer  Platzpatyone  ,,erschossen",  so
hatte  Tindle  jetzt  mit  ihm  genauso ein Spiel aufgeführt
und zur Verzweiflung  gebracht.  Tindle  gab sich jedoch
mit  seiner Revanche  noch nicht  zufrieden  und gaukelte
dem gehörnten  Kriminalautor  ein weiteres  8pie1 vor,  dem
die Ermordung  der Geliebten  Wykes  zugrunde  lag,  und
auf  das der Hausherr  hereföfiel.  Zwei Polizisten  vorMu-
schend lipß Milo  den Hausherrn  schier verzweifeln  und
trieb  ihn  scbließlich  so weit,  daß er tatsächlich  selbst er-
schossen  wurde.

Der  Autor  des Stückes  warf  in  diesem  Schauspiel  nicht
die  sonst  übfü:'he  Frage:  ,,Wer  ist  der  Täter?'i  auf,  son-
dern  drehte  den  Spieß  um  und  fragte  : ,,Was  wird  pas-
sieren?".  Ein  skuriles  8tück,  gewürzt  mit  Logik,  Sex,
weisen  8prüchen  und  Ironie  ließ  die  Zusühauer  auf  die
Rechnung  kommen.  Die  8chauspie1er,  es waren  ja  nur  2,
denn  das  Programmheft  führte  die Zuschauer  mit  5 Ak-
teuren  bewußt  in  die  Irre,  beherrschten  ihren  Part,  ledig-
lich  Karlheinz  Eubell,  den  Landeckern  kein  Unbekannter,
ließ  mshrers  8chwächen  erkennen,  was  verständlich  ist,
wenn  man  weiß  in  welch  kurzer  Zeit  er seine  Rolle  alsr
Ersatz  einzustufüeren  hatte.  Horst  Hildebrand  war  sehr
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gut  und  übertrieb  in  seiner  Doppelrolle  als Inspektor  bis-

weilen.

Trotzdem  eine  gelungene  Aufführung  mit  guten  8chau-

spielern  und  einem  ausgezeicbneten  Bühnenbild.

Auch lündeck  und Iams

gegen iede Salxstreuung auf der B1!
Eine  ypbnze Reihe  vielfültiger  tionen  im  letzten  Jahr

war  kennzeichnend  für  die  Berichte,  welche  auf  der

24.  Vollversammlung  des  Fremdenverkehrsverbandes  Land-

eck-Zams  und  Umgebung  erstattet  wurden.  Obmann  8tadt-

rat  Helmut  Dapunt,  der  zunächst  über  die  Übernachtungs-

zahlen  der vergangenen  Winter-  und  8ommersaison  teil-

weise  erfreuliche  Mitteilung  maföten  konnte  (die  Zahl

der  Nächtigungen  erhöhte  sich  im  Zeitraum  vom  l.  Jänner  -

31.  Oktober  1971  auf  insgesamt  134.685)  mußte  aber

gleichzeitig feststellen, daß in Landeck selbst rund 20 o/@
qller  Übernachtungen  offensichtJich  nicht  gemeldet  worden

sind.  Dapunt  berichtete  dann  über  die Entwicklung  bei

den  mechanischen  Aufstiegshilfen  im  Landecker  Talkessel

und  über  füe  neuerliche  8teigerung  im  die 8tadt  tan-

gierenden  'Kraftfahrzeugverkehr.  Er  kam  in  weiterer  Folge

auf  die vom  Verband  durchgeführten  bzw.  unterstützten

JEinzelaktionen  und  'Veranstaltungen  des letzten  Jahres  zu

sprechen  und  teilte  mit,  daß man  für  1972  besonders  in

der  BRD,  Holland  und  Belgien  verstärkt  werben  wolle.

Dapunt  bemängelte  in  diesem  Zusammenhang,  daß von

seiten  des  Landesfremdenverkehrsamtes  Einladungen  zu

Werbe-  und  Besichtigungsreisen  viel  zu spät  an die ört-

lichen  Fremdenverkehrsverfünde  gelangen,  denen  es wegen

der  Kürze  der  zur  Verfügung  stehenden  Zeit  zumeist  niüht

möglich  sei, nochen  t,sprechend  Zu disponieren.  Diese  auf-

fällige  Kürze  in terminlicher  Hinsicht  mache  sich aber

auch  bei von  Innsbruck  geforderten  st,atistisahen  Firhe-

bungen  unangenehm  bemerkbar.  Neben  den  Mitarbeitern

galt  der  Dank  des Obmannes  vor  allem  aut,h  der Berg-

waeht  Landeck  und  dem  Verschönerungsverein  Zams  für

dio  freiwillig  geleistete  Mitarbeit.

Nach  entsprechender  Berichterstattung  durch  Kassier

Hans  Pircher  wurde  die Haushaltsrechnung  1970  verab-

schiedet  und  über  Antrag  die  erforderliche  Entlastung

erteilt.  Einstimmig  beschloß  man  auah  den  Haushalta-

plan  1972,  der bei Einnahmen  von  rund  1,8 Ausgaben

von rund  1,3  Millionen  Schilling  vorsieht.  Rücklagen

sollen vor allem für den Bau eines  Hallenschwimmbades

bzw. 8portzentrums  (350.000  8) verwendet  werden,  erst-

mal  isti aueh eine Betriebsmittelrücklage  vorgesehen

(50.000 S). Durch  Beschluß wurde der  Promillesatz  in

der bisherigen  Höhe (7+1)  beibehalten.

Abschluß  der informativen  Vollversammlung  bildete

eine breit  angelegte Diskussion  über Straßenprobleme  im

Landecker  Talkessel, wobei vor allem füe Varianten  V

und IV (Goidinger  Varfünte)  für Autobahn  und 8chne11-

straße  besproühen  wurden.  Die  Diskussionsteilnehmer

zeigten sich darüber  erfreut,  daß man  den Talboden  nun

doüh weitestgehend  unangetastet  lassen will  und  plädierten

teilweise  für die Führung  der Trassen in  Form  einer  Pa-

noramastraße.

Die leidige 8a1zstreuung auf der B 1 war  Gegenstand

eines trages, der von der Vollversammlung  angesichts

einer Reihe von buchstäblieh  dreckigen Gründen sofort

und einstimmig  angenommen  wurde.  Die  Versammlung

sprach sich grundsätzlifö  und  ab sofort  gegen  jede  Straßen-

salzung auf den 8tiraßen im Bereiüh  des Landeüker  Tal-

kessels aus. Der Bürgermeister  von Zams,  Fraidl,  und

Landeck, Braun  wurden  gebeten,  umgehend  bei  der

jzBuunbde:srsetlrbaeßnenuvnedrwaalllteundgarfüuebeErminnstaeullsunngO,dweren8füalgzste:esuchuenl.g
nenden Maßnahmen  einzuleiten,  damit  der Forderung  des

Verbandes  stattgegeben  werden  kann.

Christbaume  müssen  Ursprungsschein

oder  Plombe  haben

Anläßlich  des bevorstehenden  Weihnachtsfestes  wird  im

Interesse  der Käufer  und Verkäufer  auf  die für  den Transport

von  Ohristbäumen  geltenden  forstrechtlichen  Bestimmungen

hingewiesen.  Es dürfen  Tannenchristbäume  nur  dann  ver-

kauft  oder sonsti in Verkehr  gebracht  werden, wenn  sie

miti  der amtliöhen  Plombe  versehen sind ; für  Ohrist,'füume

anderer Holzarten  ist ein Ursprungsschein  erforderlich,

den jeder, der solche (:'hristbäume  feilhält,  befördert  oder

verkauft,  mit  sifö  zu führen  hat. Diese Vorschriften,  deren

Einhaltung  von den Sicherheitsorganen  und der  Tiroler

Bergwachtüberwachtwird,  dürfen  allen jenen  in  Erinnerung

gerufen werden,  die Ohristbaumtransporte  durchführen.

Haben  Sie  schon  neue  Winterstiefel  für  Ihr  Kind?

Bei  NETZER  finden  Sie  die größte  Auswahl  in allen

Preisklassen.  Aber  auch  DamenstiefeJ  vom  superengen

bis  zum  spezial  überweiten  Schaft  und  die größte

Schischuhauswahl  finden  Sie  bei  NETZER.  Oder  wünschen

Sie  sich  eine  schöne  Handtasche  oder  eine  wunderbare

Reisegarnitur.  Wir  haben  wirklich  alles  für  Sie  bereit.

sie es

und  auch  du

tragen

zum  feste

netzer-schuh
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Christbaumverkauf

Die 8tadtgemeinde  Landeck  bringt  hiemit  zur  Kenntnis,

daß der Cihristbaumverkauf  am 8amstag,  den 18. Dezember

1971, in der Zeit von 7.00 -  13.00 Uhr, ElO wie  letztes
Jahr  wieder  auf  dem alten  Marktplatz  durah  einen  Händler

vorgenommen  wird. Der Bevölkerung  wird  bekanntge-

geben, daß eine weitere Cihristbaumabgabe  von  seiten der

8tadtgemeinde  Landeck  nicht  mehr erfolgt.
Gleichzeitig  wird  darauf  verwiesen,  daß das Selbstsühlti-

gern von Ohristbäiunen  strengstens untersagt  ist und Zu-
widerhandelnde  mit Strafmaßnahmen  zu rechnen  haben.

Kaunextaler  Chxomk

Cäcilienfest

Ein Festtag wurde im heurigen Jahr die Cäcilienfeier und
Jahreshauptversammlung  der Musikkapelle  Kaunertal.  Die

Feststimmung galt Herrn Hugo Penz, der 10 Jahre in vor-
bildlid'ier  und  aufopferungsvoller  Weise  als Kapellmeister  bei

der  Musikkapelle  Kaunertal  gearbeitet  hat.  Am  4. Dezem):ier

abends  waren  die Kaunertaler  zu einem  Konzert  der Musik-

kapelle  in  den Gemeindesaal  geladen,  und  besonders  die Musi-

' kantenfrauen  konnten  dort  ihre  Männer  mit  aller  Begeisterung

bei der Musik  und  gutem  Humor  erleben.  So herzlioh  haben

manföe  siföer  stföon  lange  nia»t  mehr  gelad'it,  und  es war  dieses

wohlgelungene  Konzert  sidierli*  au*  ein Dank  fiir  die Opfer,

die die Frauen unserer Musikanten im Laufe des Jahres zu
bringen  hatten.

An der Jahreshauptversammlung  der Musikkapelle  Kauner-
tal nahmen  als  Ehrengäste  Herr  Bezirkskapellmeisterstelfüer-

treter  Falfö  teil  und  gab Anregung  und  guten  Rat.  Herr  Biir-

germeister  Lardier  verspradi  die volle  Unterstützung  der Ge-

meinde  au6  in finanzieller  Hinsi*t.  Ehrenkapellmeister  Sta-

delwieser  verspra*  rnit  den fünf  bei der  Musikkapelle  mitwir-

kenden  Gemeinderäten  au*  seine Unterstützung  und  bat  die

Kameraden  um  gute  Zusammenarbeit  und  gegenseitiges  Ver-

ständnis.  Für  den  Fremdenverkehrsverein  und  die  Pfarreien

dankten  Herr  Praxmarer,  Edelweißwirt,  und  Herr  Pfarrer

Huber  für  die  Bereits*aft  bei den  gegebenen  Anlässen  zur

Gestaltung  der weltlidhen  und'kir*lid'ien  Feste  immer  auf  die

Musikkapelle  refönen  und  bauen  zu können.  Dieser  vorbild-

lid'ie  Eifer  möge  vom  Herrgott  gelohnt  werden.  Gute  Kame-

radsd'iaft zwisd'ien Jung und Alt mögen neben Einsatzfreude
und  Opferbereitsdiaft  Hilfen  von  Gott  sein,  daß  unsere  Musik-

kapelle  in  traurigen  Fällen  Tröster  und  zu frohem  Anlaß  Freu-

denbringer  sein kann.

Aller  Dank  galt  an  diesem  Tag  dem  Herrn  Kapellmeister

Herrn  Penz,  und  ein kleines  Ges*enk  sollte  ihm  Erinnerung

sein  und  Anerkennung  seines  Wirkens  in kultureller  Hinsidit.

Die  Neuwahl  des  Vorstandes  ergat+  einstimmig  das bewährte

Team.  Für  die  übernahme  aller  Aufgaben  auch  fiir  die  Zukunft

sei herzli*  gedarikt.

Bucbausstellung

Zu  einem  Elternabend  im  Rahmen  einer  Buaiausstellung

haben  unsere  Lehrer  am 17.  November  1971  eingeladen.  Herr

Bezirkssdiulinspektor  Perkhofer  verstand  es, in treffenden  Bei-

spielen  datzustellen,  wie  gute  Lektiire  als bildnerisdie  und  er-

zieherisd'ie  Hilfe  verwertet  werden  kann.  Den  Eltern  war  die

Möglidikeit  geboten,  an Ort  und  Stelle  gutes  Lesematerial  vom

,,Buföklub  der Jugend" anzusföauen, und ein guter Fadimann
stana  zur  Beratung  bereit.  Wir  danken  den  Herrn  Lehrern  und

im  besonderen  Herrn  Bezirksschulinspektor  Perkhofer  fiir  diese

Hilfe.

Bergrettungsübung

Weiter  zurü*liegend  war  ein Ereignis  von  dem  die Offent-

1idik4it  aud'i  Kenntnis  erhalten soll. Ort: Verpeilhiitte  im
Kaunertal.  Zeit:  Ende  Oktober.  Anlaß:  Kameradsd'iaftstreffen

und  Bergrettungsiibung  der  Bergwaditgruppen  Zams  und  Kau-

Blumen

verschönern

Ihr-Weihnachtsfest
nertal. Ortsstellenleiter  und  Bezirksstellen1eiter  der  Bergwad'it

gruppen Zams und Kaunertal, die Herren Fad'ilehrer Josel
Frank und Franz  Stödcl  waren  die Initiatoren  der Veranstal-
tung.

Unter Mitgestaltung  aller  Bergkameraderi  wurde  in  der  Messe

der verunglü&ten  und  verstorbenen  Kameraden  gedad'it.  Die

Berge sind ein Weg  näher  zu Gott.  Die  Sdiönheiten  der  Nattu

und die Großartigkeit  der  Bergwelt  helfen  uns die  Liebe  Gotteg

zu uns Menstföen  und  seine  Größe  und  Mad'it  erkennen.  Stille

und der Bli*  in Gottes  Sd'iöpfung  lassen  uns Vertrauen  finden

und lenken uns zu Gebet  und  sdiliditer  Anerkennung  unseres

Vater-Gottes. Die  Mäd'itigkeit  der Naturgewalten  zeigen  uns

unsere  Sd'iwächen und  lassen  uns unsere  Abhängigkeit  von  Gott
erspüren.

Herr  Franz  Burfö  aus der Sföweiz,  der Förderer  des Berg-

wadütwesens  im Kaunertal,  beratet  und  bittet  um  Einsatz  aller

Kräfte,  um Anwerbung  der  Jugend  für  diesen  Idealistendienst

und  findet  begeisterten  Beifall.  Unter  dem  Duo  Resi  und  Axel

Po*staller  gestaltet  sich ein Abend  froher  Gemeinsdxaft,  und

nicht  Rang  und  Name  sind  maßgebend,  sondern  das Wissen

um  ein gemeinsames  Ziel,  das den  vollen  Einsatz  aller  wert  ist.

Die  Bergrettung  und  Bergwaditmänner  Herr  Erid'i  Hafele

und  Herr  Sepp Praxmarer  leiten  die Bergrettungsiibung  am

Hochrinnegg.  Hervorzuheben  der  Einsatz  der  Funkgeräte  auch

Fortsetzung  auf  Seite  7

HolenSiesichfüilfüeiiirutliliöiJffi..

Eisenwürenurüßhündfü«m
6500lündeek,Telefon26!1

do«

Super-
Gesdienk

Es  enthält  die  bä-
renstarke  VJergang-

schlagbohrmaschine  in
35@-Watt-Ausführung  und

die  Handkreisssige  7Ö7.  Zu-
sätzlich  kann  das  8uperge-

schenk  mit  einem  8diwing-

zeugsatx  707  ausgerüstet  werd*n.



ßonntag,  19.  Dezember

Programm:

.5.45

.6.35

.7.05
18.üü
18.ü5

rg.üo

!Ü.10
0.15
I.lö

22.üü
?2.15

Daktari
Kontakt
Ohne  Maulkorb
[)rei  gute  'Freunde

Zirkusdirektor  Jobnny 61ate
,,iDie  große  Entsdieidung"
Zeit  im  Bild  mit  Frage  der  Wod'üe
Sportsdiau
Christ  in dev Zeit
Salzburgev  Adventsingen
I8diadi  dem  Herztod
Silußveranstaltung
Zeit  im  'Bild  -  Naditausgabe
Ha1len-Fußbal1-Turnier

2, Programm:

15.0ü  bis  ICl.üü  iHa1len-Fußball-Turnier
lGI.OO Zeit  im  Biid  mit  Frage  der  Wod'ie
19.3ü  Weltstädte  des  Handels:

New  York
2ü.00  Skigymnastik
20.15  Wir  wollen  ein  Luftsdiloß  bauen
21. 3Ü 'Karl  'Heinridi  Waggerl  liest  aus

seinem  ,,Wagrainer  Tagebui"
22. 0ü  Teleteprisen

Montag,  2(1. Dezember

I, Progranim:

18.üO  Wissen  -  aktuell
18.20  I)rei  gute  Freunde
18.25  iösterreidi-Bild  mit

S'üdtirol  -  aktuell
18.45  'Werbung
18. 5ü  Blidc  zuyüd<  im  Film
19. 16  0RF  heute  abend
19.2'I  Werbung
19. 3ü  Zeit  im  J3i1d

20. üü  Werbung
2ü.Ü0  Sport
2ü.'1Ü  Werbung
20.1'5  lihr  Auftritt,  Al  'Mundy
21. ü5  iPostfad'i  70üü
21. 2ü  An  den  'Boxen
22. 20  iSühulversuie  -  Sdiulreform
22.5ü  Zeit  im  Bild

2. Programm:

18. 30  Was  'könnte  idi werden?
19. 00  'Konflikt  und  Wandel
19. 30  'Zeit  im  'Bild
20. (}0  0RF  heute  abend
2ü.08  Sport
20.'1ü  'Bildung  -  kurz  -  a'ktuell
12ü.15  Die  'Geburt  der  Kinder  des Olymp
21. 20  Kinider  des Olymp  (1. Teil)
22. 55  Telereprisen

Dienstag,  21. Dezember

.'1. Prügramm:

18.00
118.2ü
'18.25
"18.45
118.50

19.18
19.21
'19.3Ü
20.OQ
'2ü.08
12ü.10
2ü.15
21.ü0
21.50

Wissensdiaft  in Polen
Drei  gute  Fveunde
Kultur  -  aktuell
Werbung
Yancy  I)erringer

,,Jagd auf Dixie"
ORF  heute  a:bend
Werbung
Zeit  im  'Bild
Werbung
.Sport

Werbun@
Wag  bin  ii?
Lodynskis  Flohmarkt-Company
Zeit  im  Bild

22.3ü  Brau-AG  WAT  Stadlau  -  WEV
Sdiwediater

2. Programm:

18.3ü  Physik  für  alle
IG).OO Das  unbekannte  Idi

Alltagskünflikte
Zeit  im  Bild
ORF  heute  abend

ig.so
2ü.00
20.ü6
20.1ü
20.15
21. üü
22. 25

Sport
Bildung  -  kurz  -  aktuell
Ernenek  wipd  Europäer
Kindey  des  Olymp  (2. Teil)
Telereprisen

Mittwofö,  22. Dezember

11.45
18.3ü
17.r5
17. 35
18. 00
18.20
1ß.25
18.45
18.50
ig.io
ig.zt
19. 30
20. üü
2ü.08
2ü.10
20.15

21. 45
22. 25

1. Programm:

lü.üü
1ü.3Ü
1l.üO

Was  könnte  idi  werden?
Rnmantik
Gauner  gegen  Gauney
,,Eine  siöne  Besdierung"
An  den  Boxen
Ritter  Kunibert
Kleine  Zeiienkunde
Lassie  -  ,,'Weihnaditsgaben"
Kap  Kennedy
Drei  gute  Freunde
österreidi-Bild
Werbung

Lieber  Onkel  Bill
ORF  heute  abend
Werbung
Zeit  im  Bild
Werbung
Sport
Werbung
Der  8eewo1f  (3. Teil)
,,Das  Land  der  kleinen  Zweige"
Steirisier  Herbst  -  Trigon  1';j71
Zeit  im  Bild

2. Programm:

18. 3ü  Kommentav  zum  Zeitgesiehen
19. üü  ISinget  dem  Herrn  ein  neues  Lied
19. 3ü  Zeit  im  Bild
20. ü0  0RF  heute  qbend
20.06  Sport
20.10  Bildung  -  kurz  -  aktuell
20.15  Anton  Brudcner:

Symphonie  Nr.  4 in Es'Duv
,,Romantisie"

21. 25  Teleteprisen

Donnerstag,  23. Dezember

1. Programmi

10.Üü  8d'iu1fernsehen
Die  'Stadt  madit  Gesdiidite

1ü.3ü  Zu  'Gast  bei  Margret  Bilger
II.OO  Kommentar  zum  Zeitgesdiehen

11. 3ü  Kybernetik
Was  ist  ein  Automat?

12. ü0  Physik  für  alle
18.üü  Begegnung  mit  Ernst  Barlad';r
18.2ü  Katzenpeter
143.25  8portmosaik
18.45  Weföung
18.5ü  Der  'Fall  von  nebenan

,,Die  Sadie  mit  Waldi"

IGI.1ß  ORF  heute  abend
19.21  Werbung
19. 30  Zeit  im  Bild
20. Üü Werbung
2ü.ü8  Sport
20.1ü  Werbung

20.15  Udo  -  Udo
Ein  Beridit  mit  und  über

Udü  Jüpgens

19.12.-25.12.

21. 20  Mensdien  und  Mythen
22. 05  Zeit  im  Bild

2. Prügrammi

18. 30  Klang  aus  Mensdienhand:
Die  Orgel

19. 00  Kontakt
'19.30  Zeit  im  Bild
20.üü  OR'F  'heute  abend
20.06  8port
2ü.1ü  Bildung  -  kurz  -  aktuell
2ü.15  'Heiligabend  auf  St. Pauli
21. 20  Big  Valley

,,I)ie  Bewtthrung"
22.1ü  Telereprisen

Freitag,  24. Dezember

14.1ü
14.4ü

15.1ü
1B.45

17. 15
18. 15
18.5ü
ig.so

19. 45
20. üü
21. 40
23.5ü

1. Prügramm:

IO.OO
11.15
11. 35
12. 1ü
13. 3ü
14. ü5

Verzauberte  'Inseln
Abenteuey  in  Cucumbien
Bergführer
Rasmus  und  dey Vagabund
Die  Trompete
Veronika

,,Ein  roter  Luftballon  vor
Weiöaditen"
Das  kleine  Haus
Pippi  Langstrumpf
,,Pippi  ur»d das  Weihnaötsfest"

Kleiner  Jo&ey ganz groß
Pan  Tau
,,6diöne  Besdierung'
Weihnadit  in  WeiJ3
So zünde  an ein  Lidit
Hirten-  und  Krippenlieder
Anspradien  der  Bisdiöfe
Zeit  im  Bild
Weihnafötssterne
Peppino  und  Violetta
Christmette

2. Programm:

18.0ü  Wenn  die  Anderen  feiern
20. üÜ Rendezvous  nadi  'Ladensdiluß
21. 35  Zeit  im  Bild

Samgtag,  25. Dezember

1. Programm  :

Il.üü  € uvovision  aus Rom
Weihnaditsmesse

12.üü  8sgen  Urbi  et Orbi
14. 35  Das  ORF-Konzert
15. 25  Herr  Pfeffermaus  und

seine  Freunide
18.3ü  Abenteuer  im  Dsdiungel
17. 55  Unser  trautes  Heim

,,Wie  wivd  man  Präsident"
18. 2ü  Katzenpeter
18.25  Berge  und  Gesdiiföten
18. 55  Guten  Abend  am 8amstag

sagt  Heinz  Conrads
19. 25  0RF  heute  abend
19.30  Zeit  im  Bild
19. 55  € port

20. '1ü Chvist  in dey  Zeit
2ü.15  Der  Prokurator  oder

Die  Liebe  der  sdiönen  Bianca
21.25  Zeit  im  Bild
21.4ü  Der  endlose  Horizont

2. Programm:

18. 2'5 Miguelin
19. 3ü  Zeit  im  Bild
19.55  Sport
2Ü.1ü  Bildung  -  kurz  -  aktuell
20.15  Hüdizeitsnadit  vor  Zeugen
21. 45  Zeit  im  Bild
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zur  Anforderung  des Rettungshubsaubers.  Ergebnis:  Die  Er-

kenntnis,  daß nod'i  mandies  zu lernen  ist. Erfreulidi:  Die  Zu-

samrnenarbeit  zwis*en  Bergrettung,  Bergwadit,  und  besonders

zu erwähnen  wert,  die wenn  immer  möglidie  fülfe  des Zoll-

amtsleiters  Herr  Stern  aus Feid'iten,  der besonders  im Gebiet

des Funkeinsatzes  seine reid'ie  Erfahrung  in allen  Notsituatio-

nen  bereitwilligst  fiir  die  Allgemeinheit  gebraudit.  Unser

Wunsfö:  Wiederholung  solföer  Veranstaltung  zur  Koordi-

nierung  aller  Gemeinsd'iaften,  die  si*  um  den  Sdiutz  der

Sd'iönheiten  unserer  Bergwelt  und um  die in Not  geratenen

Mensdien  am  Berg  kiimmern.  Dank:  den  Veranstaltern,  den

Hüttenwirtsleuten  fiir  die großartige  Betreuung  und  allen  Be-

teiligten  für  das Beispiel  ed'iter  Kameradsffiaft  und vorbild-
lia»en  Einsatz.

Beliebte  Pxivatkxedite  werden  gröJ3er

Um  den wiederholt  geäußerten  Wüns*eri  ihrer  Kunden  ent-

gegenzukommen,  erhöht  die Bank  fiir  Tirol  und  Vorarlberg  am

30.  November  I971  den  ASK  (Ans*affungs-Sofort-Kredit)

von  S 60.000,  -  auf  S 100.OOO,-.  Dieser  Privatkrefüt,  der sid»

ebenso  wie der kleinere  PKK  durd'i  prompte  Abwi&lung  und

giinstige  Kondition  auszeid'inet,  soll allen  Personen,  die üfür

ein regelmäßiges  Einkommen  verfügen,  die Möglid"ikeit  bieten,

sidi  rasd'i  und  ohne  besondere  Formalitäten  aud'i  größere  Wün-

sdie erfiillen  zu können.

Mit  diesen  beiden  unkomplizierten  Privatkrediten  kann  nun-

mehr  jedem  Kreditwunsd"i  von  S 3000,-  bis  S 100.OOO,  -

entsprodxen  werden.

Als  Kreditkosten  werden  O,4 Prozent  p. m. vom  ausgezaMten

Kreditbetrag  bered'inet.  Dazu  kommt  lediglifö  eine einmalige

Bearbeitungsge!:iühr  von  2 Prozent.  Die  Laufzeit  für  den PKK

betr%t  maximal zwei Jahre, för den ASK bis zu 5 Jahren. Die
Kreditvergabe  erfolgt  prompt  und  direkt  am Sföalter  und  wird

durd'i  keine  zeitraufünden  Formalitäten  verzögert.

Die  Beliebtheit  dieses  Privatkreditprogrammes  kann  man

daran  ermessen,  daß derzeit  rund  IO.OOO Kunden  bei der Bank

fiir  Tirol  und  Vorarlberg  derartige  Kredite  in Anspru*  neh-

Die  Privatkredite  werden  zu 42 Prozent  für  den Kauf  von

Möbel  und Hausrat,  zu  23  Prozent  für  die  Sd'iaff'ung  und

Instandsetzung  von  Wohnungen,  18 Prozent  für  Kauf  oder

Reparatur  von  Kraftfahrzeugen  und  andere  tedinis6e  Artikel,

9 Prozent  fiir  Urlaub  und  Reisen,  5 Prozent  für  andere  Privat-

ausgaben  und  nur  3 Prozent  für  gesföäftli*e  Aufwendungen  in

Anspruoh  genommen.  Bei den Kreditnehmern  entfallen  46 Pio-

zent  auf  Arbeiter,  28 Prozent  auf  Privatangestellte,  19 Prozent

arif  öffentliföe  Bedienstete,  4 Prozent  auf  freie  Berufe  und  nur

3 Prozent  auf  Selbständige.

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Am 5. Juli 1971 wunae von  der Gendarmerie ein Verkehrs-
posten  eingeri*tet,  dessen Wirkungsbereia'i  im Bezirk  Landed<

liegt. Jedem Kraftfahrer  werden si*er  sd'ion die zwei Gendar-
meriebeamten  aufgefallen  sein, die zu jeder  Tages-  und  Na*t-

zeit  im gesamten  Bezirk  auftaud'ien  und Verkehrskontrollen

dura»fiihren.  Die  Notwendigkeit  verstärkter  Verkehrskontrol-

len hat si*  teilweise  durfö  den Anstieg  der Verkehrsunfälle

ergeben,  die  durd'i  mangelhafte  Ausrüstung  der  Falirzeuge

entstanden.  Im  Rafünen  der Kontrollen  dieses Verkehrspostens

ergaben  sidi  Anhäufungen  von  bestimmten  Beanstandungen,

die jetzt  wöd»entli*  unter  dem Titel  ,Refötsfrage"  ersdieinen

werden.  Es ist niföt  Aufgabe  des Verke&spostens,  drakonisd'»e

Strafen  auszuteilen,  sondern  man  will  die Kraftfahrer  auf  vei

sd'üiedenste  Vorsföriften  aufmerksam  madxen,  die nidxt  nur  ii

Gesetz  stehen,  sondern  audi  mand'imal  lebensrettend  sein köx
nen.

Die werten  Leser werden  eingeladen,  auftretende  Prage

zur Straßenverkehrsordnung  telephonisd'i  oder  sJuaiftlid'i  a

die Redaktion  zu rid'iten,  die diese dann  von  Verkehrsexperte

beantworten  lassen wird  und  an dieser  Stelle  veröffentliffie
will.

Eine  sehr häufige  Beanstandung  ergab sid'i  durd'i  die Vei

wendung  von  Zusatzs*einwerfern,  die jetzt  hier  kurz  gekläi
wird.

1. Fabren  mit  einges*alteten  Breitstrablerrz  oder  Nebe

sd»einwerfern.

Es gibt  viele  Kraftfahrer,  die diese &heinwerfer  bei Däü

merung  oder  Dunkelheit  ständig  zum  Atiblendlidit  verwendei

Soldie  Lid»tquellen  diirfen  nur füi Sicbtbebinderung  dun:

Nefül, S*neefall  oder  dergleiffien  oder  auch wenn  keir

Si*tbehinderung  L+esteht, auch auf engen (sdxmäler  als 5 n

oder kurvenrei*en  Straßen verwendet werden. (S 99/5 KF(
1967)

Eh:rung  verdient*r  landwiztschaftlxcher  Diensl
nehmer

Am 8amstag, den 23. Oktober  1971  veranstaltete  di

Landarbeiterkammer  für  Tirol,  Außenstelle  Imst,  eine  Feie

für landwirtschaftliche  Dienstnehmer  mit  langdauernde
Dienstzeit.

Im  Bezirk  Landeck  wurden  zwei  Personen  geehrti,  di

schon  !»O Jahre  lang  Dienstnehmer  der  Land-  und  Forsl

wirtschaft  sind,  eine Person  mit  40 Jahren,  8 Persone'

mit  30 jähriger  Dienstzeit,  6 Dienstnehmer  waren  20 Jalua

HolenSiesichbeilhremFachhöndIer...

Tel. 269
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tätig  und  4 sind  IO Jahre  beschtiftigt.  Bei dieser  Feier
waren  die 8pitzen  der Landarbeiterkammer  und  die Be-
hörden  anwesend.
Für  !»O jährige  Dienstzeit  wurden  geehrt:

PatsehWendelin,  Pfunds  389;  8ühranz  Franz,  Bied  i.r.  16.
Für  40 jährige'  Dienstzeit  : Gritsch  Jois,  Ried  i. T.

Für  80 jährige  Dienstzeit:
Achenrainer  Hermann,  Tösens,  Übersachsen  23; Blaas
Josefine,  Ried  i. T.  ; Gfall  Johann,  Zams,  Kloster  Kron-
burg  ; gammerle  drä,  Zams,  Kloster  Kronburg  ; Pinz-
ger  Franz,  Fließ  ; Pinzger  Maria,  Fließ  ; 8cher1 Alois,
Pians,  Gmar  ; Waldhart  Leo,  Tösens  68.

Verleihung  des  Titels  ,,Ingenieur"  an
Vizebürgermeister  Neudeck

Mit  Dekret  vom  6. Dezember  1971  wurde  dem Herrn
Vizebiirgermeister  Franz  Neudeck  vom  Bundesministerium
füt!'Bauten  und  Technik  das Recht  zur  Führung  der  8tandes-
bezeichnung  ,,Ingenieur"  verliehen.

Herzlichste  Gratulation  !

Cclr1mpr1nms»  hptm  Naturfilmfestival  in  Buda-
pest  für  Hubext  Walta!bkfü,laiai

Ein  erfolgreiches  Jahr  hat  einer  der  besten  Amateur-
filmer  Tirols  auch  im Jahre  1971  zu verzeichnen.

Herr  Walterskirchen  hat  im  Laufe  des Jahres  beim  Bun-
desländerwettbewerb  in  Linz  2 Bronze-Medainen,  bei  der
Gamsbartolympiade  in  Bad  Goisern  eine  Bronze-  und  eine

8i1bermedai11e  erhalten.

Den  Ehrenpreis  von  Bad  Ischl  für  einen  hervorragenden
Kulturfilm  und ein Ehrenfüplom  für  den Film  ,,Rettet
das  Blut"  vom  Ungarischen  :Roten  Kreuz  zeigen vom
großen  Können.  Als krönenden  Abschluß  des Jahres  1971
erhielt  nun  Walterskirchen  beim  Naturfilmfestival  während
der Weltjagdausstellung  in  Budapest  füe Goldmedaille  für
den besten  Naturfilm  zuerkannt'.  8ein  Krippenfilm  und
der  Film  8ymphonie  2000  findet  bei  Krippenfreunden  und
kirchlichen  Stellen  höchstes  Lob  und  Anerkennung.

Es son nicht  unerwähnt  bleiben,  daß Hubert  Walters-
kirchen,  der auch  den Werbefilm  über  Landeck  gedreht
hat,  neben  seinem  Dienst  das ganze  Jahr  im  Bezirk  und
weit  darüberhinaus  diesen  Film  immer  wieder  vorführt
und somit  auch  echt  für  Landeck  und  füe weitere  Um-
gebung  wirbt  und  auch  den  Fremden  die  8chönheit  unseres
Bezirkes  näher  bringt.  ßB

Symphonie  2000
Ihr  Lebendräder,  Motorhirne,
schaut  euch dies Wesen  bestens  an  :
Es ist ein Mensch  ! Gar zugetan
den hmen,  Jten,  Kindern,  Hunden,
als hätte  voner  Güte  er
bewußt  ganz selig  heimgefunden
und  singt  nun  fromm  aus klarer  Kehlel

Wie  geht  das zu? Ihr  staunt,
doch  ich verrat'  es euch:
Er  hat,  was ihr  schon  lange  abgewürgt-
er hat  noch  eine 8ee1e.

Oh, WunderI Monika  Birk

Arbeitsamt  Landeck

Für  sofort  werden  beim  Arbeitsamt  Landeck  folgende
Arbeitskräfte  gesucht  :

Friseurinnen,  Verkäufez4nnen,  Bürogehilfinnen,  'Küchen-
mädchen,  Buffethilfen,  Zimmermädchen,  Hausmädchen,
I Kindermädchen  (Lech  am Arlberg),  Näherinnen,  8er-
viererinnen.  Materialkaufmann,  32 Jahre,  in  ungekündigter
8te11ung,  versiert  in  Lohnverrechnung  für  Großbaustellen,

Baumaterialieneauf,  Bauabreühnung  für  Hoch  u. Tief-

bau  suchti  entspreehend  gute  neue Position.  Angestrebti
wird  DauerbescMftigung  als Lohnverreühner,  Einsatzraum
ganz Tirol.

ragen  sind  an das &beitsamti  Landeek,  Zimmer  13 €),

Tel. 0!)442/617 zu richten.

Stadtgemeinde  Landeck

Fundausweis  Landeck

Es wurden  gefunden  : eine  Tasche  mit  Damenschuhen,
l Damenweste,  l Herrenmütze,  l Herrenweste,  l Herren-
hose,  l Einkaufstasche,  l Damenfahrrad,  l  Herrenfahr-

rad, drei Geldbetr%e, 3 Schlüssel, 2 8ch1üsse1bunde, l
Augenglas  und  l Pendeliför.

rür  die  Großxeinigung  in  den  Weihnaahtsferien  in
in der Hauptschule  Landeok  werden  noch  einige  Frauen
aufgenommen.  Bewerberinnen  wollen  sich bei 8chu1wart
8cher1  melden.

Der  Bürgermeister:  Änton  Braun  e.h.

Hohes  Alter

In  Landeck  feiert  am 21. Dezember  Frau  Erhart  Jo-
sefa, Maisengasse  9, ihren  80. Geburtstag.

In  Zams  begeht  Frau  Gstir  Berta,  Rifenal  19 am  21.
Dezember  1971  ihren  93. Geburtstag.

Wir  gratulieren  herzlich  !

ästlhrGeld
äm Eämeg

Am 31. "12. frlßt  die Steuer
elnen  Teil Ihres Geldes weg.

Ihre Chance:
RaIffeIsen-Bausparen.

Noch ist es Zeit  -
kommen  Sie schnell  zu uns.

Ralffelsenkassen
Ralffelsenbanken

UIFFtlStN X
BAllSPAHUSSf
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Bezirkshauptmannschaft  Landeck

Gesundheitsabteilung
Die  nächste  ärztliche  Mutterberatung  im  Gesundheitsamt

Landeck  findet  am  3. Jä,nner  1972  statt.

Östexr.  GvvvvxkbiliaftbLvvr1

Der  gestiefelte  Kater
Ein  heiteres  Märchenspiel  in drei Akten  von

T. Braun  und  T. Payer

Für  diese  Sondervorstenungen  werden  ermäßigte  Karten
für  die Kinder  unserer  Mitglieder  ausgegeben.

Eintrittspreise  : Normalpr.  : erm.  Preis  :
Platzkat.  I  40,-  20,-
Platzkat.  II  30,-  15,-
Platzkat.  III  20,-  7,-

Kartenvorverkauf:  Bezirkssekretariat  des ÖGB  sowieArbei-
terkammer-Amtsstenen,  Ldk.  Tel. 45B.

Abfahrt  Kino  Landeck  - 13.15  Uhr  - Fahrpr.  8 20.  -

,,Goldener  Schneestern"  für  Tiroler  alpine  Welt-
meister  und  Olympiasieger

40 Tixoler  Medaillengewinner  in 40 Jahren
Am  17. Dezember  findet  im Festsaal  des Neuen  Land-

hauses  ein in der Tiroler  8portgeschichte  bisher  einma-

liges  Ereignis  statt  :

Landeshaupttnann  Eduard  Wallnöfer  überreiüht  jenen
Tirolerinnen  und  Tirolern,  die  in  den  vergangenen  40 Jahren
bei Olympischen  Winterspielen  und Weltmeisterschaften
im alpinen  8chi1auf  Gold,  8i1ber  oder  Bronze  erkämpften,
ein  künstlerisch  gestaltetes  Emblem,  den,,Goldenen  8chnee-
stern",  der  die  Tiroler  Olympiasieger  und Weltmeister
künftig  bei  sportlichen  Anfössen  sichtbar  auszeichnen  soll.
Mit  diesem  Ehrenzeichen  für  alpines  Ohampionat  empfan-

gen die Tr%er unvergessener Namen aus vierzig  Jahren
Wintersportgeschichte  einen  Ausweis,  der ihnen  auf Le-
benszeit  Freifahrt  auf  allen  8ei1bahnen  und  Liften  Nord-
und  Osttirols  einräumt.

Diese  Ehrung  für  die erfolgreichsten  Alpinen  des Lan-
des Tirol  entspringt  einer  persönlichen  Initiative  Landes-
hauptmann  Eduard  Wallnöfers,  der  damit  zwei  grund-
sätzliche  überlegungen  Ausdruck  verschaffen  will  : Die  Ti-
roler  öffentlichkeit  will  damit  zumindest  symbolisch  ver-

dienten  Sport,lern  den Dank  dafür  abstatten,  daß sie unter
wechselnden  Bedfögungen  der alpinen  8chigeschichte,  aber
stets  mit  höchstem  persönlichem  Einsatiz  ihrer  Heimat
Tirol  Ehre  und weltweites  Ansehen  einbrachten.  Wenn
man  die Listen  der  Tiroler  Siegläufer  bei  Olympischen
Spielen  und  Weltmeisterschaften  studiert,,  so liest  man  eine

Chronik  des alpinen  Wintersports.  Ein  zufälliges  Spiel  der
Zahlen  gewinnt  symbolisches  Gewicht  :Während  der  letzten
vierzig  Jahre  wurden  von  56 Medaillenplätzen  für  Oster-
reich  bei Olympischen  Spielen  und Weltmeisterschaften
genau  vierzig  von  Tirolerinnen  und  Tirolern  errungen

und  zudem  wurden  in  diesen  abgelaufenen  vier  Ja.brzehn-
ten  bis zum  Ende  des Jahres  1971  einundvierzig  Medafflen
bei  jenen  Wettkämpfen  der  Weltelite  erobert,  da der Gröd-
ner Senoner,  in Portillo  1966  81a1om-8ieger,  zu  diesem
großartiigen  ,,Tiroler  Wunderteam  aus vier  Jahrzehnten"
zu  rechneri  is+i.

'-'oortler

Toni  Spiss

Karl  Schranz
8t. Anton  a. A.

Martin  Burger
Pett,neu  a. Ä.

Alfred  Matt
Pettneu  a. A.

Karl  Cordin
St. .Anton  a. A.

1954  Äare  8 3. P.

1962  C,hamonix

Ä l. P., BS 2. P.
K l. P.

1966  Portillo  RS 3. P.
1970  Gröden  REi l. P.

1962  0hamonix  R8  3. P.

1970  Gröden

19!)2  0810

RS 3. P.

1964

Innsbruck
R8 2. P,

1968

Grenoble
8 3. P.

Ä. 2. P,

Die  Hutverlassung  der  Gedingstat,t  Zams  für  das
Jahr 1972, findet  am 8onntag,  dem 19. Dezember  1971
um 13 Uhr  im Gasthaus  Gemse Zams  statt  und  ist  all-
gemein  zugänglich.

Der  Obmann  : Haueis  Hermann

Vergeßt  unsere  Vögel  nicht

Es wäre eigentlid"i miißig, alle Jahre unsere Leser daran  zu
erinnern,  daß auch unsere Vögel  im Winter  Futter  benötigen.
Auf Balkonen  und in der Nähe von Wohnhäusern  sieht  man

allenthalben  sd'iön gebaute Vogelhäuschen.

Man*e  haben allerdings  den Nad'iteil,  daß sie von  Katzen

leiffit errei*t  werden  können.  Daher  geht die Bitte  aller  Vogel-
freunde, stefü doch diese Vogelhäuschen  so auf, daß Katzen

nicht herankommen  können.  Vergeßt  aber  auch nicht,  Futter
zu streuen!

Wir  wurden  VO1I] Tiersaiutzverein  afür  aucli  no*  gebeten,
alle Lande*er  zu bitten,  sich der Haustiere,  Katzen,  Hunde
usw., im Winter  I]Ofö mehr anzunehmen.  Auch sie frieren  in
der kalten  Jahreszeit!  Gebt auch ihnen Gelegenheit,  sich auf
einem sauberen und  warmen  Pfüzchen  niederzulassen.

Don-Bosco-Tischtennis  - Jugendturnier  1921

Unter  dem Ehrensföutz  des Herrn  Biirgermeisters  Anton
Braun  und des Abgeordneten  zum Tiroler  Landtag  Adolf  Let-

tenbi*ler  findet  am 18. Dezemfür  (fiir  Anfänger)  und am

19. Dezem):ier (alle anderen Beweföe) das Don-Bosco-Jugend-
turnier  statt.

Bewerkre: 1. Jugendeinzel,  Stichtag  1. 7. 53; 2. Jugenddoppel,
Stidxtag  1. 7. 53; 3. Schiilereinzel,  Stichtag  1. 7. 56; 4. Schiiler-
doppel,  Sti*tag  1. 7. 56; 5. Neulingeeinzel,  Stichtag  1. 7. 59;
6. Anfängereinzel:  fiir  Lande*er,  die nicht beim TT-Verband
gemeldet  sind.

Austragungsort:  Volks-  und Hauptschule  Landeok, Kirch-
platz.  Beide Sd'iulen befinden  sich in unmittelbarer  Nähe  der
Stadtpfarrkirche,  in der sonnttags  um 9 Uhr,  1l  Uhr  und 19.30
Uhr  Gelegenheit  zur Messe ist.

Spielzeiten:  Samstag, 18. 12: ab 14 Uhr  Bewerb 6, Anfän-
ger von Lande*;  Sonntag,  19. 12.:  ab 9.45 Uhr  Schiilereinzel,

1l Uhr  Sföiilerdoppel,  ab 13 Uhr  Jugendeinzel  und Neulinge,
ab 15 Uhr  Jugenddoppel,  ab 16 Uhr  Finalspiele  und anschlie-
ßend Siegerehrung.

Nennungen:  Zu ri*ten  an Pater Johann Kiesling,  Post-
fach 12, 6500 Landedc.

Nenngeld:  Für jeden Bewefö  5 Sdiilling.  Das Nenngeld  ist

.vor  Turnierbeginn  gesammelt  durfö  die MannschaFtsführer  bei
.4er Turnierleiturig  zu entrichten.

Preise: Pokale  und Plaketten.

Dberscbiedsricbter:  Oberinspektor  Alfred  Kobler  und Pater
ann Kiesling.
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Durcbfübrungsbestimmungen:  Der Turnsaal darf nur mit
Turnsauhen  ):ietreten  werden.  Gespielt  wird  nadi  den Regeln

des Osterreichisdien  TT-Verbandes  auf  zwei  gewonnene  Sätze

na*  Cup-System.

Wir  laden  alle Tis*tennisspieler  Tirols  und Vorarlbergs  ein

und  appellieren  besonders  an die Jugend von  Landedc, an die-
sen Wettkämpfen  teilzunehmen.

Fiir  die Duraiführung  verantwofüia'i  zeichnet

ASV Lande&  -  UKJ  Don Bosco

Rodelrennen  der  Naturfreunde

Sonntag,  den  19. Dezember,  10  Uhr,  Thial,  Vereins-

meistersühaft.  (F3trrecke für  die Zeit  des Rennens  für  an-

dere  8port1er  gesperrt).

Betxiebsrodelrennen  der  TAG

Am  Sonntag,  den 19.  Dezember  1971  um 14.00  Uhr

findet  am Thial  das Betriebsrodelrennen  statt.

Abschlußtabelle  der  Kegler  - Gebietsliega  West
Spiele  Punkte  Sfönitt

1. KC  Telfs  IO  166  404,7

2. KK  Lande*  10  155  397,6

3. KC  Strengen  10  120  379,3

4. KSK  Sölden  10  115  388,1

5. KSK  Otz  10  Ill  381,8

6. KSK  St. Anton  IO  109  383,2

7. KSK  Imst  10  99  387,8

8. KSK  Rietz  10  92  377,9

9. KSK  Wängle  10  91 379,0

10. KC  Gurgl  IO  89 384,5

11. KSK  LängenfeM  IO  63  370,0

Bester  Landecker  Ernst  Wyhs  jun. mit  einem Sd'initt  von

413 9. Es wird  den'i  KK  Lande&  alle Anstrengungen  kosten,

den'Vorsprung  des KC  Teffs  einzuholen,  um wieder  den Mei-

stertitel  zu erringen.

Zum  derzeit  stattfindenden  Nikolokegeln  sind  alle Freunde

des Kegelsports  herzlich  eingeladen.

Skiklub  Landeck

1908

Der  8kik1ub  ladet  alle  Mitglieder,  Freunde  u. Gönner  zur

Jahreshauptversammlung
am  Samstag,  den  18.  Dezember  1971  um  20 Uhr  im

Gasthof  Greif  (Straudi),  Landeck,  ein.

Tagesordnung  : 1. Begrüt3ung  durfö  den  Obmann

2. Verlesung  des  letztjährigen  Protokolles

3. Tätigkeitsberiüht  des Obmannes

4. Kassabericht  u. Entlastung  d. Kassiers

5. Beriföt  des Schfüer-  u. Jugendtrainers

über  die  Arbeit  im  Nachwuchskader

Tätigkeitsbericht  des Tourenwartes  u.

der  Zeit,nehmung

6. Hüttenbericht  : Erneuerung  des 8ki-

hüttendaches

7. Neuwahl  des Ausschusses

8. Ehrungen

9. älliges

, Anschließend  gemüt&hes  Beisammensein  mit  Vorführung

: eines  Skifümes  über  die erste  Befang  mit  Skiern  des

 Mt.  Mc.  Kinley,  6187  m, Alaska.  Der  Ausschuß

Österreichisahe  Turn-  u. Sportunion

Die  Turnersd'iaft  Lande&  hielt  am 27. November  1971 di

) gutbesua»te  Jahresversammlung ab. Nadx den Beri*ten  d'
I
i Obmannes,  des Turnwartes,  des Kassiers  und  des Kulturwat

konnte  man  ein  gutes  Bild  iiber  die  Arbeit  im vergangenen

Jahr gewinnen.  Aud'i der Arbeitsplan  für das neue Vereins-

jahr  wird  trotz  mancher  S*wierigkeiten  zu meistern  sein; be-

sonderes Augenmerk wird  wieder auf die Betreuung der Jugend
und das  Gesundheitsturnen  fiir  alle  Altersklassen  gelegt  wer-

den.

Allen  Vorturnern  und  deren  Helfern  wurde  herzlich  fiir  Ihre

Miihe  gedankt.

Als  Vereinsleitung  wurde  gewählt:

Obmann  Werner  S*rott;  Obmannstelfüertreter  Hans  Sturm;

Turnwart  Julius Szep; Kassier Ing. Vinzenz Trefalt;  Kultur-

wart  Josef Ambrosi;  Sdiriftwart  Mathilde  J%er.

Den  ernsten  Gesprätföen  folgte  eine Einstimmung  in den Ad-

vent;  rnit  einem  humorvollen  Gedi*t  des Vereinsnikolaus  be-

gann  der gemütliföe  Teil,  der al]e bei Musik  rind  tiester  Stim-

mung  vereinte.

Turnverein  ,,Jahn"  Landeck  - Julfeier  19'11
Der  Turnverein  ,,Jahn"  Landeck  gibt  bekannt,  daß  er

am Sonntag,  den 19.  Dezember  1971  um  15.00  Uhr  im

großen  Saal  des Hotel  Post  in Landeck  seine  diesjährige

Julfeier  abhält.

Trafütionsgemäß  steht  sie im  Zeiehen  der  Darbietungen

und  Turnvorführungen  sämtlicher  Biegen  d. Turnerinnen

und  Turner,  Jugendlichen  und  'Kinder.

Alle  Mitglieder  und  Freunde  sind  mit  ihren  Angehörigen

herzlich  willkommen.

Cintfüul«pni*nydnnng  fö  Aay  Pfarrkixahe  Landeak

Sonntag,  19. 12.:  4. Adventsonntag  -  6.30 Uhr  Rorateamt

für  Paul  Eiterer;  9 Uhr  Amt  für  Konrad  und  Herrnine  Wille;

1l  Uhr  Messe fiir  Anna  und  Hans  Höllrigl;  19.30  Uhr  Afünd-

messe für Josef Gapp.
Momag,  20. 12. im Advent:  7 Uhr  Rorateamt  fiir  Familie

Walter.

Diemtag,  21. 12.:  Fest des bl. Apostels  Tbomas  -  7 Uhr

Rorateamt  für  Karl  Muigg;  14 Uhr  Beiföte  der Hauptsd'iule.

Mitttuocb,  22. 12. im Advent:  14 Uhr  Beid'ite  der Volks-

schule;  19.30  Uhr  Rorateamt  für  Bernardine  und  Maria  Zucol.

Donrterstag,  23. 12.  IM  Advent:  7 Uhr  Rorateamt  für  Rosina

Sailer;  8 Uhr  Kommunionmesse  der Volkssd'iule;  9 Uhr  Kom-

munionmesse  der Hauptsdiule.

Freitag,  24. 12.:  Hl.  Abend  -  7 Uhr  Rorateamt  für  Selma

Albertini;  ab 17 Uhr  Beichte  mit  Aushilfe;  23.45 Ufü  Einstim-

mung  zur  Geburt unseres Herrn  Jesus Christus; 24 Uhr feier-
liches Mitternad'itsamt  fiir  die Pfarrgemeinde.

Samstag,  25. 12.:  Cbristtag  -  6.30 Uhr  Messe für  Philomena

Platt;  9 Uhr  Amt  für  Dr.  Otto  Sd'irott;  1l  Uhr  Messe für  Anna

Zangerl  geb.  Brunauer;  19.30  Uhr  Äbendmesse  für  Maria

Thaler.

Hinweis:  Bitte  um Riidcsichtnahme  auf  unsere  Gäste  und  die

Türen  freihaltenl  StändigeBeid'itzeiten:  Samstag  17 bis 18 Uhr;

Sonntag  8 bis 9 Uhr.

Gottesdienstordnung  in  der  P[ankirche  Perjen

Sowtag,  19. Dezember:  8.30 Uhr  Messe fiir  Emil  Pfeifhofer;

9.30 Uhr  Messe  fiir  Luise  'Wu&terer;  10.30  Uhr  Messe  für

Seraphine  oL  "  aO ='l 'Thr  Rr+rate  fiii-  .;a ;t-pq  j:.':"-  T.eo

Windier!'

Mr

Efü

T'
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RedükIionssehlußf0rNr.52-Münfüg10Uhr
Dienstag,  21. Dezember:  7.15 Uhr  Messe für  Franz  Ahen-

rainer  qnd  Roman  Tilg;  8.00 Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie

(19. 12.); 19.30 Uhr  Rorate  für  verstorb4ne  Eltern  und
Gesd'iwister  Sdierl.

Mitmo*,  22. De7.ember:  7.15 Uhr  Messe auf  Meinung  der

Familie Pöll; 8.00 Uhr Jahresmesse für Julia Höllrigl;  19.30
'Uhr Jahresmesse für Franz Erhart.

Donnerstag, 23. Dezember: 7.15 Uhr Jahresmesse fiir Rosa
Mair;  8.00 Uhr  Messe fiir  verstorbene  Eltern  und  Ges*wister

Guem;  19.30  Uhr  Rorate  fiir  Anna  Unterthiner.

Freitag,  24. Dezember:  Heiliger  Abend!  7.15 Uhr  Messe

fiir  Mptter  von  P. Meinrad;  8.00 Uhr  Rorate  für  Verstorbene

der  Familie  Hain  und Walser;  24.00  Uhr  Mitternad'xtsmesse

fiir  die Pfarrgemeinde.

Beicbtgelegenbeit  am Heiligen  Abend  ist von  17.00  Uhr  bis

23.00  Uhr  heine,  weil  von  17.00  Uhr  bis 23.00  Uhr  die Kit'föe

gesdilossen  ist.

Samstag, 25. Dezember: Vleibnadytsfest! 8.30 Uhr Messe

für Josefa Eberl und Maria Haindl;  9.30 Uhr Messe fiir Jo-
hann  Wuföerer  10.30  Uhr  Messe für  Verstorbene  der Familie

Sto&er  19.30  Uhr  Messe für  verstorbene  Mutter  Waldner.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfaaükirehe  Brtuygea

Sonntag,  19.  12.:  4. Adventsonntag  -  9 Uhr  Amt  fiir.  die

Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr  Messe für  verstorbene  Angehörige

der  Familie  Bru&er.

Montag,  20, 12.:  19.30  Uhr  Rorate  nad'i  Meinung.  Bei*t-

gelegenheit.

Dienstag,  21. 12.: Hl, Apostel Tbomas -  19.30 Uhr Jugend-
messe fiir  Fridolin  Sdiimpfößl.  Beiditgelegenheit.

Mitmodo,  22. 12.:  19.30  Uhr  Rorate  für  Maria  Ennemoser.

Beichtgelegenheit.

Wählen  auch  Sie gut  aus der
Fülle  von  Neuheiten  an :

Mänteln  Kostümen

Kleidern  - Schihosen

Anoraks  - Strickwaren  -

Morgenröcken  - Damen-

u. Herrenwäsche  - Her-

renhemden  - Krawatten  -

Handschuhen-Tüchern-

Schals  usw.

!I gliiillljflffi

il! Danksagun«  :

1

-  ----  --ö  --ö

Anläßlich  des plötzlichen  Ablebens  meiner

lieben,Gattin,  8chwester,  Tante  und  Patin,  Frau

lYIaria Oberdorier
geb. Kofler

I sind uns so viele Beweise aufrichtiger  Anteil-
nahme  zugekommen,  daß wir  bitten,  auf  diesem

Wege  unseren  herzlichen  Dank  entgegenzunehmen.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochw.

Geistlichkeit  von  Perjen,  den  Arzten  des Kran-

kenhauses  Zams,  den  Krankenschwestern  und

dem  Hausarzt  Herrn  Med.  Rat  Dr.  Fink  für  die

liebevolle  Betreuung.  Besonderen  Dank  gebührt
auch  Frau  Klammer  für  die  Nachbarschaftshilfe.

Für  das letzte  Geleit,  für  die  Kranz-  und

Bluffienspenden  ein herzliches  ,-,Vergelt's  Gotit."

Peter  Oberdorfer
und  Yerwandte  .

z a

Jetzt  haben  Sie die  größte  Aus-
wahl.  Sie können  in aller  Ruhe
ungestört  wählen  u. probieren.

Selbstverständlich  werden  Ih-
nen  die  Geschenke  festlich  ver-
packt  u. auf  Wunsch  reserviert.

Wirfreuen  unsauflhren  Besuch

MODENHAUS

Malserstraße  37 Tolefon  3!1
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Donnerstag, 23. j2.: 17 Uhr Kindermesse für Josef füeder
un:d Sdxwester.

Freitag, 24. 12.: HL. Abend -  6.45 Uhr Rorate für.Josef
G;5tsdn; 17 Uhr  bis 19 Uhr  'Beifötgelegenheit;  24 Ul'ir  Christ-

mette,  Amt  nad'i  Meinung,

Samstag, 25. 12.: Das bo*beilige Weibnad»tsfest  -  9 Uhr
feierli*es  Ho*amt  fiir  die Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr  Hirten-

messe für  Anna  Trenkwalder.

Jugendgottesdienst  am Mittwoch,  22. Dezember 1971,
19.30  Uhr,  in Landeck.

Evangelischer  Gottesdienst

am  24. 12. - Heiligabend,  17.00  Uhr

am  26. 12. - Weihnachtsfest,  10.30  {Jhr

am  l.  l. 72,  10.30  Uhr,  - mit  Abendmahl

Ärztl,  Dlenit:  19. 12. 1971  (nur  bel wlrklicher  Ddnglfchkelt)

LandeCk4ams-Piana  : Dr. Han@ OodemO,  Zams, Tel. 4ö8

St. Anton-Pettneu:  Dr. Viktor Haidegger,  Tel. 0[1446/4ö114
Pfundi-Naudera  : Sprengelarzt  Dr. Aloig  Pentr,,  Nauders
Prutz-Ried  : Dr. Heohenberger,  8prenge1arzti  fö Pmtia

"" Kappl-See-aaItur-lschgl:  Dr. W. TMni

Tlerärztlichar  Sonntagidienit

19, 12. Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel. 268

ßtadtapotheke  nur In drlngendsten  Fällen
Tlwag-ßtördlenat  (Landeok-Zama)  Ruf  910/4!
Nächate  Mutterberatung  : Montag,  20. 12., 14 - 16 Uhy

Zum

besinnliche  8tunden

Zum

aAtesehÄe

Dank  für  Vertrauen

ünd  Treue

Zum

74euen qaAt
Gesundheit,  Glück

Erfo]g  und  weitere

gute  Zusammenarbeit

Mit  einem  B(umenge-

schenk  machen  Sie  zu

Weihnachten

besondere  Freude

Blu:ttien  '%WOIJ'
ZÄMS  - LÄNDECK

Fleuropdiens.t

wünscht  Ihnen  Ihr

HAUS  DER MODE  - BIlGERI  KG
6500Landeck. Malser Str.43-45 e05442-307

!Xil

llllllIlllllllllllllIIlll  ä llllllll  m I ffi ffl lll

Nur.  solange  unser  Lagerbestand  reicht,  können  wir  füe liehtstarken

Vollautomatic  Dia Projektoren  vori
Zeiss Ikon-Voigtländer  um  S 1680.-
-anbieten.  Nützen  Sie daher  diese  Gelegenheit  und  kommen  Sie

IN  IHR  FOTOHAUS

RUDOLF  MATHIS  LANDECK,  TIROL
Eine  Vorführung  wird  Sie überzeugen

s
JILVRFffAVERLAG
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Immer  noch:
Wollen Sie für  die Feiertage was Feins, dann
kommen  Sie bitte  zu ZEINS!

O:riginal  Dzesdner  Stollen

Zelten  (rriichtebxot)  Ia 1/2  kg f> 18
8pezia1  S 20.

nuuLtmuicxaaa  Geachenkkörbe

Weine.  Lik6re  Gefföael

Feinste  Wurstwaren  und  eine  Auswahl  seltener  Delikatessen  I

L  a  n  d  e c k  (neben  Hauptpostamt)  - Ruf  488

E'sn  recht  schönes

Wejhnachtsfest und eiüt

gemtnaes,  g1üc7c1i,c7aes

Neu'ahr

vAinscht  allen  'wn,seren

.K'itrwlen  una  wnseren  Ijeberb

Bekannterb

rÄMIlIE  ZEINS

I ![)te etnanDer lietiten im [eben

I I rinD audi ntd'it getrennt im ToDe(2 5üm_ 1, 23)

i-

üün tfü%m Sd1mgr3 erjüllt, geben mir bie trüurige nad'lrfölt, büp
un(erc ligbe mutKr, 6rüpmutter, Sdltoiegermuttgr unb rünte, 5rüu

NlatililÖelrantauer
geb. [orenB

am 15. E)g3ember 1g?l, ügrJetlgn mtt ben t'll. Sterbejakrnmenten im 85. re-
bensjatlr in bfü emige fjeimat übberJgn murbe.
Ein [ebgn üüll [iebe, 13üte unb flrbeit tjt nüd'i 6ütKs  millen nalfönbet.

Die Beerbigung jtnbgt üm Sümsfög, bgn 18. %gmber  1!g?1 um
8 115r tu:in ber f:eid)enküpelle aus mtt Sterbegottesbten(t tn  ber  pjürr-
hirdBp 3üms unb ünjdlliepenber Srübetnjaggnung latatt.

3ams, am 15. t)e3ember 1!g71.

Jn  tie{er  rraupr:

Ttletejiü,  ljtföe, 3ojej utfö flnton
Rinber

Dr. §'anton jiapeller
5ipggt(üt1n

ffloja unb iliünni
Sd')migggrtödltgr

i Jmnamenfülerütrmüm)ten.  

l
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Dünksügung

Herz&,hen  Dank  anen,  füe während  der

schweren  Krankheit  und beim  Tod meines
lieben  Gatten,  Vaters,  8obnes,  Bruders,  des
Herrn

W(ffl)eFI RielleF 
_[hre  teilnahme  gezeigt  und Beisiand  ge-
leistet  haben.

Vielen  Dank  für  den Beistand  der Geist-
lichkeit  von  Perjen  und  Fließ.  Besonders  danken
möchten  wir  Herrn  Dr-  W. 8tettner  für die
jederzeit  und  unzähligen  Hilfeleistungen.  Allen
die  das  letzte  Geleit  gegeben,'  sowie  ihre

teilnahme  durch  Blumen-  und  sonstiige

8penden  bekundet  haben,  ein herzliches  Ver-
gelts  Gott.

Landeck-Perjen  im Dezember  1971

Annemürie  Riexler mit Dagmar
sowie  alle Verwandten

«

affiWWmMl ri

Auto-

Motorrad-

Traktor-Kurs

I{ursbeginn, am 23. 12., 16Uhr
Landeck,  Spenglergasse

I  N  H.  : FF,  R D. H  U  B E R

Landeck

Antr%e  können bei der Bezirkshauptmannschaft
ab sofort  eingereicht  werden.

rr. öl

a ii
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DANKSAGlING
Es  ist uns  unmöglich,  anen  persönlich  zu

danken,  füe aus nah  und fern  am Begräbnis
meines  lieben  Mannes,  unseres  guten  Vaters,
Schwiegervaters  und  Bruders,  Herrn

I»lüitknarErnst Hatm,n
Tiwag-Angestellter

teilgenommen  haben.  Wir  bitten  daher,  auf

diesem  Wege  unseren  herzlichen  Dank  entge-
genzunehmen.  Außerdem  ein  herzliches  Ver-
gelts  Gott  für  die Beweise  aufrichtiger  Anteil-
:iiahme  sowie für  die vielen  Kranz-  und  Blu-
menspenden.

Unser  besonderer  Dank  gilt  dem  Hochw.
Pfarrer  Lugger,  Herrn  Bürgermeister  Braun,  :
Herrn  Dr.  Oodemo  sowie  den  Arzten  und  8:'hwe-
stern  des  Krankenhauses  Zams.  Ebenso  Frl.
Zangerle  mit  den  8chu1kindern,  den  Vorge-
setzten  und  Arbeitskameraden  der  Tiwag,  den

' Männern  der  Bergrettung  sowie  allen  Verwand-
ten  und  Bekannten.

Die aufrichtige  Anteilnahme  war  uns Trost
in unserem  schweren  Leid.

Die Tmiierlümilie
4i

:» q4111111ffi1! a
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Wir  sagen allen  aufrichtig  Dank,  füe während
der schweren  Krankheit  und  beim  Tod  meiner
lieben  Gattin,  unserer  guten  Mutter,  Schwie-
germutter  und  Oma, Frau

Emma Traxl
" ihre  tennahme  gezeigt  und  Beistand  geleistet

häben.

Für  die  pfüchtbewußte  ärztliche  Betreuung
da,nken  wir  unserem  Hausarzt  Dr.  Hans  Oodemo
und  den  Ärzten  und Schwestern  des Kran-
kenhauses  Zams.

i Ein herz&her Daü gilt Herrn Generalvikar
Msgr.  Dr.  Josef  Hammerl  für  die feierliche  Bin-
segnung,  Herrn  Dekan  Cons. Hans  Aichner  für

i die Gestaltung des 8terbegottesdienstes und
den  ehrenden  Nachruf  am Grabe  sowie  dem

. Kirchenchor  Zams.

Wir  werden  alle  Anteilnahme,  sei sie uns  schrift-
, lich  oder  mündlifö  zugekommen,  und  beson-
a ders auch  die vielen  Kranz-  und  Blumenspen-
' den als Zeichen  der  Beliebtheit  und  WertsüMt-
' . zungunserer  liebenVerstorbenennichtvergessen

' Zams,  im Dezember  1971

Die Trauexfamilien

I

-b

W
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Verkaufe  in  Imsterau  2800  m2  erschlossenen,

eingezäunten

Bau- und Industriegrund
Auskünfte:  JAKSCiH,  Imst,  8onnberg  bei  der

Volksschule

DR.HUBERTEBERl
Facharzt  für  Lungenerkrankungen
yom  22. Dezember  1971 -  einschl.

9. Jänner  1972

KEIWE ORDIWATION

Arheitsamt Landeük. Tel. 818-817

mitdung, Arbefö1nqpnvprqirhprnnB, Prnr1uktivc.'uaheits-
platzförderung.

Wer!nser!er"iwirdniühtvergesset

Cafehauseröffnung
Wir  geben  den  werten  Gästen  be-

kannt,  daß  wir  unsere  Milchtrinkstube
in Fließ-Nesselgarten,  am 18. Dezem-
ber als Cafehaus  eröffnen.  Für gute
Getränke  und Imbisse  ist bestens  ge-
sorgt.  Um zahlreichen  Zuspruch  bittet

Familie  Spiss

Jdzt  slle  Satjmrsicherungen

Nach einem  jahr  erfolgreicher  Arheit  danken wir allen unseren

Mitgliedern,  Geschäftsfreunden  und Mitarbeitern  für  Treue, Ver-

trauen  und Fleiß

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel
Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen jahr.

8tadtvertretung

Anton Braun

Bezirksvertretung

Huhert  Zanett

TIHOlEB IANDES-BRANDSCHADEN-VERSICHERllNGSANSTAlT
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FürStimmung  und  Tanz

sorgen ERNST llnd HANS
jeden  Freitag  im

THERESIEHKEllER uMS

Auf  I  h re  n  B  esu  eh fre  ut  sic  h

lungeS MÖdCtlen
für GescMft,shaushalt  gesucht. 5-Tage  Woohe.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Zentralheizung,  sep. Eingang,  zu vermieten.

Telefon:  9363

fam. Riedmünn

Die  Belegschaft  der

Fa. Zerzer
danktlhrem  Cheffür  den  schönen

Betriebsausflug.

Mit  Inbetriebnahme  der Venet-
seilbahn  am 18. Dezember  1971

ist auch  die

Skitlölle deS
SpOFIVeFein lümS

voll bewirtschaftet.
Ich werde  mich  bemühen,  aus
Küche  und Keller  mein  Bestes
zu geben  und bitte  alle  Sportler

- um Ihren  werten  Besuch-.

ElleF HöffenWiFI HAHS HAAS

Der  geplante  Kraftfahrerball  fin-
det  am 14. Jänner  1972 statt.

für  Geschäftshaushalt  mit  einem  Kind  (Bub

mit  8 Jahren),  aueh  ohne  Kochkenntnisse

zum  baldigen  Eintritt.

Lohn  nach  Vereinbarung

Bewerbungen  an Zangerle  Dora,  Spargeschäft-Prutz

Telefon  219

AnlUg Od€Y

Win'teFmHlel

nur  8

reinigen + bugeln
VürmitIüg gehrüeht - nüehmiltüg geholl

Sofortdienst

L A N D E C K : Malserstraße  !)1

I M S T : Kramergasse  21

Aueh eine üiiü1iliilsreinföung miifl nieht
feuer sein
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Wir  bringen  neue Weihnachtsgeschenke zu wirklichen  Geschenkpreisen.  Schenken  Sie mehr  Freude  '
Ihr Geld mit den schönsten Geschenken zu echten pesjak Preisen ! (Und dazu gibts noch 3o/o Weihnachtsraba

Texfilhüus

D.Hachlhemden, süße  Modelle  schon  ab  79.-
BIU$efl,  schick,  apart,  neu  ab ffl9ii-

8§HigJ31BidBH, supermod, m,iRtauiniadhaalbs aas.
0, 8@53BH, Wolle, braun, rost, stahlblau, S98 grau,  schwarz,  neu

H* pyBanm, mod. dessiniert, Trikot  179ii-
Rollkrügenpull!,  fesch  u, sportlich  ab  '18.-
PUllffel  winterschick, mod. Farben ab 1Ö*a-

Haus des Kindes

ßglBi0@BBB . Überfallhosen, neu eingenturr, 22,.Superauswahl

AnOfOkS» PmeltrlGonu,rtwea, schbl, G1arng4all"ua='  ffi":t'GÖ'rter""""' (;r.'X ffl4ii-  312*-

jeünS, neu eingetr,  in aubergine  141-  - 221-
SffäCkWOSlen, f. Knaben,  Reißversch1.Gr,2  117.aa-
Rollkrügenpull!,  He1ancaod,AcryIGr,2  43.a-
Trügerrocke,  Jersey,  taill.  flott  175.-
HWÖkleldOF,  mod,Acryl,waschb,3tIg,  570.aa-

Huus der Wohnkullur

Iierpolsler, Baumw..45/55cm,gewebt  39a
Tischlaufer, Dra1on,50/100cm  ab  ö9.

60schenkkor'On1haHnadnsdc1huuChh,g+ewl W.50a/SjCoho- 57.
0iyH05BHy0d45, su.a[8emsws0i4n' vsiele Farbean,, 7!
Hülbdaunen-Beii lnh,2kg,Inl.130/190nun saa.
Büd040jj5, ;ra%tteeVeOrT.+V:':e8roür?ekegenr ab 22,

Haus für Teppichböden

N}lOn-ldllfeimitWaffeIr.,grün,grau70cm 9ä
MüfF0kktlnlSCtlOHO«:k0f,echtZiegenIeder36«
B(ld«JtmmeraaTeppctle, "io cm  Ifm  143
VOFlegOF@paarw., Nylon, Waffelr. pro Stk, 129
Nüdelfilx-fiiesen,seibsthi. Ny1on40/40cmm"9R







Qualität,  große  Auswahl,  günstige  Preise

Sollten  Sie  sich  trotzdem

nicht  entscheiden  können,

verlangen  Sie  unseren

Geschenkgutschein

Bettwäsche  - Geschenkpackungen,  Decken,  Betten,  Vorbänge,
Tischgedecke,  Wäsche-,  Kleider-,  Hosenanzug-,  Kostüm-Mantel-

sfoffe aehöne.,  (mafttihche  9l»eiftmrfttageachrti.fte!

Hemdsnflanells
Bliisenflanelle
Kleiderstüffe warm
Küstümstüffe
Mantelsföffe
Flanelleintüüher
Matr, 8teppdaüken
Tisühgedeüke 8 Sarv.
Federbelien

44. -  Dirndlbarühent 39.

348. - fedeipolsför

9B Atlasbettdamaste 2fi 80 Dament)arniliiren- Biintbettdamaste .  Perlonunterkleider 59 -
25. -  B1iimendamaste49. -  38. -  [lamennaühthemden 89, -

9.90 :Üettrhwaen:eSnlÜff2B9.-3'-38,- 19.80 [)Hearmr.enKhIeemidde:nsü9h9ü:-xan 69 -
ab 89. -  Bettgarnituren niir 148. -  Perfönsühlafröüke 159. -

99  Rhaiimasteppdeeken 268, 8Ktlrnidüekrfila8iilhsüühh8hnüse )6.90.  Wüllfülliing nur
78.-  ACrjl VorhÖnge 45.80 Diülen 8üükeI Sför ah 41.8(1

Bibt man Oün !ltrztn  und

rditnkt kürtbarcn
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Werinseriertwird-nitJitvergessen!
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' Beamte  des  8ittendezernates  einer  deutsühen  Großstadt  können

den  Boß  eines  Callgirls  zur  8treoke  bringen.  Mit:  Thomas

Reiner  Renate  Larsen  u.  a.

Freitag,  17.  Dezember  19.45  Uhr  Jv.

Heißes  Spie]  für  !
hayte  Männer  l

Abenteuerliühe  Jagd  auf  föternationale  Gangster.  Ein  gna-

denloger  ',Kampf  um  blutiges  Geld.  Mit  Laurence  Harvey,

Ann  Margaret,  Ivan  Desny  u.  a.

Samstag,  18.  Dezembei  19.45  Um  Jv.

roxaamelM
In  der  Hölle  des Grand  Prix.  Beriahte  von  Autorennen  auf

den bekannten Pisten der Welt. Miti Brad Harris, Olinka  l
Berova,  Hans  v. Borsody  u. a,

Sonntag,  19.  Dezember  14 und  20 uhr  10J.

ä»ie  »amile  der

jiiiiqfrsuieii
Die  junge  leichtlebige  Erbin  eines  Millionenbesitzers  wird

plötzlich  ermordeti  aufgefunden.  Mit  Lisa  Eleagream,  Oaterina

Barbero  u.  a.

Dlenstag,  21. Dezember  19.45  uhr  Jv.

Wie  hat  man  Erfolg  in

der  Liebe
Wann  ? Wo  ? Wie  oft  ? Wie  lange  ? Dieser  Film  beantwor-

tet  alle  Fragen.  Mitii  Oarol  Jones,  Derek  Stehpan  Traüey  u.  a.

Mlttwoch,  22. Dezember  19.45  Uhr  Jv.

Dumköiblig,  23.  uind  riei-
tag,  24.  Dezembei  keine

Vorstelltü'aa
-  ----------a?

VORVERKAuF:

8onn-  und  Fofertage  ab  13.00  Uhi

Dianatag  bAs 8amitag  ab  1&OO  um

Pelxsalon  14ei-bei1t  Bauer

Das Fachgeschäft  mit der persönlichen  Beratung

INNSBRUCK,  ADOLF-PICHLER-PLATZ  8

äm l. !ltock  Tel.  OSII)!  - 27  9 4S

den  anderen  eänen  $dirätt  voraus

Brenner  für  OI

und  Gas
Gebietsvertretung  : , K  u B I N  E L M A  R
u. E3ervi»  6!)00 Landeck,  Iiötzweg  ö7, Tel. 9023

Landesvertretung:  HELMRIT  KOTE$ € HOWET
6020 Innsbmok,  Zeughausgasse  8, Tel. 0!»222-22038

Für Piste,  Touren,  Schiwandern
den richtigen

ffl

Technisch  perfekte  Schi-Schuhe
für  Anspruchsvolle,  geschäumt

wie nach Maß.

Fachmännische  Beratung  im

SCHUHHAUS

lederwaren  schuhe  lederbekleidung
z

I

U 6500 LANDECK MAISEN(3ASSE 6
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Werinseriert- «»fitiert!Garage  für  PKW  :"r-ie,en  l'r
SANIT  ÄTSHAUSLandeck, Herzogfriedrichstraße 33 Maßmieder,, W E R N E R

Maßgummistrümpfe  6700  BLLJDENZ  t'
BAHNHOFSTRASSE  15

Wir  danken  unserem  Ohef,  Herrn

Ing. Karl Stockhammer
für  seine  großzügige  freiw.  Zuwendung  und  wün-

schen  ihm  und  seiner  Familie  gleichzeitig  ein

GEE3UNDE8  NEUE8  JAHRi

Die  Arbeiter  und  Angestellten  der  Firma

Josef  Stockhammer  & Sohn,  Landeck

Bekanntmachung

Die LandeckerGeschäfte,  ausgenornmen die

Lehensmittelgeschäfte,  halten für Sie am

Samstag, den 18. 12. 71

auch nachmittags  geöffnet

2&i!, ue»rt4
urta  &y

ti,eA einig  ürul,

seit  1875

orschusskas=,c
für  den  bezirk  landeck  r. g. m.  b, h.



Tapeten  zu stark  reduzierten

Preisen  !

bis  18. Dezember  1971

Samstag's  ganztägig  geöffnet.

Jeder  macht's  auf  seine  Weise,

TAPETEN-H  AMMERLE
senkt  jetzt  die  Preise.

TAPETEN-HAMMERlE
LANDECK  - PERJEN  TEL.  303

FO. Ing. Kürl Waigel
Elektro-  und  Badiohandel

präsentiert

I

II

undAktusIIesaustIemgrössten
Osteri'eiebs

AEG-Gefriertruhe
ARKTIS

AEG-Waschvo1Iautomat
LAVAMAT BELLA-S

mit  Vorgefrierabtei1,
8chnelIgefriereinridi-
tung,  automatischer
Innenbeleuchtung.

fÜr  5 kg  Wäsche,  mit
bio-Programmen,  Pro-
grammwahlschalter  mit
11 Einstellungen,  20 Pro-
gramme  zur  Auswahl,
stufenloser  Temperatur-
wähler.

Fortschritt  im ganzen  Haus

lANDECK, Mülsarstr. 46, 'i'al. 05442/658



G0  m ei t'ndeb  l'siti' 18: 'Döömber  '1971

Lanbecbs M a ife  n g aff  e grüßt Sie im Lichterglanzl
Es weihnachtet  in der Maisengasse.  Hunderte  Lampen  strahlen  weihnachtliche  Feststimmung,
Für Sie und vor allem  für Ihre Kinder.  Machen  Sie jetzt  zur Weihnachtszeit  mit Ihrer Familie
einen  Bummel  in die Maisengasse,  17 Fachgeschäfte  erwarten  Sie, Da gibts  viele  wunderschöne
Weihnachtsgeschenke.  Textilien,  Schuhe,  Elektrogeräte,  Uhren und Juwelen,  Lebensmittel.  Und
wenn Sie vom Bummeln  müde sind, gehen  Sie doch ins Gasthaus  oder in zwei gemütliche
Kaffeehäuser  (oder zum Friseur).  Und nun wünschen  wir Ihnen ein paar schöne  Stunden  in
der Maisengasse.

Ihre Maifengafflerl

ffi
:b-el ui

EEHöHE yao.gm

LANDECK-ZAMS  - TIROL

Roll-
schinken
mager  - wieder  eingetroffen

per  kg  nur

SüiSOnpeFSOnül
fOFSCillepplifie

wird  noch  aufgenommen.

Bezahlung  nach  Vereinbarung

Teexoport nur

CtiFiSi5üUm- 90 pope«ine«
b L llÖ!bügelfrei!ffnlHl  nGuf:ff  nur

%1ff«ff5  26 Ringerl  sortier

Neu  im  8ortiment

lÖSkOffee 48gr  g"
Bis lahresende keine Miffügssperre

HIPPu.KülhreinerKinderkosf-lEGO
Büusfeine - MATADOR-Büukösfen

Bis lühresende keine MiIfügssperre

t<authotGrissernann Zams



18. Dezember  P171 G e m e i n d e b l a ti ? Nr. 51

velle[Seilbahö"»
SEEfü)HE  780 2208

LANDECK-ZAMS  - TIROL

MillütllFeiCtlenVeF-
öesSeruingen ü5
18*12*1971inden

WinleffOllFÖeIFie!!]
1971/72

1)  Äusbau  und  Planferung  der Piste  im Gesamt;usmaß  von  ca.  30.000  m2

2)  Skibus  täglich a'jb Landeck  (!)  Haltestellen  : Bierkeller,  Hotel  Sonne,  Hotel  Post,

Kino,  Perjener  Brücke)  zur  Talstation  um:  9.30,  11.50,  12.40,  13.40

ab  SktaMak!'t  Oßt  (Patscheid  oder  Rifenal  lt.  Aushang  mit  Hal-

testelleain  Zams  Gasthof  Post)  um  12.1!),  13.15,  14.15,  15.15,  10.15)

(ab !).  Februar  1972  auch  um  17.1e»)

ab  'Venetbahn  nach  Landeck:  12.25,  13.25,  16.25

(ab 5. Pebruar  1972  auch  um  17.2f»)

Bei  alIen  Tages-,  Wochen-  und  Saisonkarten  isti  der  Skibus  inbegriffen.

8onst  : Alle  Punktekarten  : I Punkt  pro  Fahrt

Einzelfahrt  einheitlich  S 5. -  wobei dieser Betr4g für die 8trecke
von  Landeck  zur  Venetbahn  beim  Kauf  einer  Tages-,  Wochen-  oder

8aisonkarte  rückvergütet  wird.  (Gegen  Abgabe  des Fahrscheines)

3)  Saisonkarten können  bei Sktunfall  mit  Nachweis  vom  Krankenhaus  an der

Hauptkassa  hinterlegt  werden.  Diese  Karte  ist  mit  dem  gleichen

Datum  im nächsten  Winter  wieder  gültig.

4)  Äl10  BlüCkkRr+@ff  l'iaben  ab sofort  unbeschränkte  Gültigkeit.

5)  SpuxTolock gültig  auf  allen  Anlagen  in Landeck-Zams,  Imst  und  Pitztal,  Winter-

und  8ommersaison.

6)  Gepfiegte  Rodel»ahn  ab Stütze  3 (Zwischenstation  Seilbahn)  über  Höll

Übxigens Für  Weihnachten  ist  eine  Abonnementkarte  der  Venetseilbahn  immer

ein  willkommenes  Gesföenk  !

610iCt1e TOFife Wie im VOfjOllF!



IFA-Diskont-Aktion vom aee öaesett 5Kuadett tuiiacAm vufö Iwae
2oa Dez' 71 - aa Jänner 72 g»ttage u  eüt geb,tutdeb aetteb J.afg

RöltgefS

1 Flasche  nur

MüFiini«

i It. Flasche 1 Flasche nllr inkl. FL . Steuern RII  ,  ,  ,  n 1,  HI I  fl  9g
IFA  -  -  -  -  -  -  -'-  --  -

Plastik-Kübel  l Kübel  nur

OfüngenSüft-

Bf0mOf4ÜChnng Frischdienstaktion am 17. u. 18. Dez.

txpGiaess,htünefeir,h 7 50 I0lld0iiil0ii 'l0 80
1 Glas nur  2 kg  nur


